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Kai Pieper gleich viermal im Rampenlicht
Master-Boxen lockt gut 1.000 Besucher – Hohes Niveau der Ü35

Rietberg (rdp). Wo sich sonst 
die Kultur ein Stelldichein gibt, 
sorgte jetzt das Master-Boxen 
in der Cultura für Spektakel. 
Rund 1000 Zuschauer woll-
ten die Titelkämpfe der „Bo-
xer mit Erfahrung“ sehen und 
wurden vom guten Sport nicht 
enttäuscht.
Ein ganz besonderer Abend 
wurde es für Kai Pieper, der 
schon in seiner Doppelrolle als 
Vorsitzender des Gütersloher 
Box-Clubs und hauptverant-
wortlicher Macher eines ins-
gesamt 50-köpfigen Teams 
gefordert war. Doch damit 
nicht genug. Für seine Vor-

bildfunktion erhielt der GBC 
von der Deutschen Olympi-
schen Gesellschaft den „Fair 
Play Award“, den natürlich Kai 
Pieper stellvertretend entge-
gennahm. Ein Preis, der Fair-
play und soziales Miteinander 
bei Kindern und Jugendlichen 
auszeichnet.
Zuguterletzt wurde es für den 
Gütersloher auch noch sport-
lich. Denn er stieg kurzfristig als 
Boxkämpfer um die Ü50-Eu-
ropameisterschaft (bis 91 kg) 
in den Ring und musste sich in 
fünf Runden (je zwei Minuten) 
gegen den Briten Christopher 
Hamilton behaupten. Dabei 

war Pieper gar nicht so recht 
vorbereitet auf ein Duell.
Ingesamt gab es etwa 25 
Kämpfe darunter WM-, EM- 
und DM-Fights in der Are-
na zu sehen, in denen die über 
35-jährigen Kämpfer auf ho-
hem Niveau agierten und sich 
zurecht die Begeisterung der 
Zuschauer verdienten. Stets 
fair, aber dennoch mit Lei-
denschaft gingen die Aktiven 
in die Titelkämpfe.
Für eine Neuauflage im nächs-
ten Jahr wäre die Cultura wohl 
wieder Favorit, da die Zuschau-
erbalkone einen großartigen 
Blick auf den Ring zulassen.

Rietberg. Maria einmal ganz 
anders kennenlernen – dazu 
lädt das Projekt „Meet Mary 
– Mit Maria unterwegs“ in die 
Kirche St. Johannes Baptist in 

Meet Mary - Mit Maria unterwegs in der Pfarrkirche
Legoausstellung: Lebensgeschichte Marias kreativ und aus einer neuen Perspektive entdecken

Lebensgeschichte von Ma-
ria anhand verschiedener Le-
go-Stationen entdecken.
Die Ausstellung macht wich-
tige Ereignisse aus dem Leben 
Marias anschaulich und lädt 
dazu ein, vertraute biblische 
Geschichten aus einer neuen 
Perspektive zu betrachten. Von 
der Begegnung mit dem Engel 
Gabriel über die Geburt Jesu 
bis hin zu Kreuzigung, Aufer-
stehung und Pfingsten werden 
zentrale Stationen des christ-
lichen Glaubens mit Lego ge-
staltet. 
Die Ausstellung richtet sich an 
Menschen jeden Alters. Beson-
ders Familien mit Kindern sind 
eingeladen, die Kirche auf ei-
ne neue Weise zu erleben. Ei-
ne Spiel- und Bauecke bietet 
Kindern die Möglichkeit, selbst 

kreativ zu werden und mit Le-
go eigene Ideen umzusetzen.
Neben dem Entdecken und 
Ausprobieren soll auch Raum 
für Ruhe und persönliche Be-
gegnung sein. Die Kirche bietet 
die Möglichkeit zum persön-
lichen Gebet, zum Innehalten 
und für Gespräche. So verbin-
det „Meet Mary“ die kreative 
Auseinandersetzung mit dem 
Glauben mit einer Einladung, 
sich Zeit zu nehmen und eigene 
Gedanken und Fragen mitzu-
bringen. Für Gruppen ab zehn 
Personen werden Führungen 
durch die Ausstellung ange-
boten. Eine vorherige Anmel-
dung ist dann erforderlich. Die 
Ausstellung ist vom 22. bis ein-
schließlich 30. Oktober 2026 
täglich von 10 bis 12 Uhr so-
wie von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 

Rietberg ein. Am Donnerstag, 
22. Oktober, wird die Ausstel-
lung um 18 Uhr eröffnet. Bis 
zum 30. Oktober können Be-
sucherinnen und Besucher die 

Auch die Kreuzigung Jesu ist mit 
Bausteinen nachempfunden. 

Eine der nachgebauten Szenen ist 
die Hochzeit zu Kana.  Fotos: privat
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Eddy Lombardo für Doku-Soap auf Kabel 1 ausgewählt
„Mein Lokal – Dein Lokal“ sendet im Januar aus der Pizzeria Due – Testessen bleibt noch Geheimnis

Rietberg (rdp). „Ein Besuch in 
der Pizzeria ist wie ein Kurzur-
laub in Italien“, schreibt ein 
Kunde in einem Bewertungs-
portal über die Rietberger Piz-
zeria Due. Die insgesamt hohe 
Benotung scheint sich rumge-
sprochen zu haben. Denn die 
Produktionsfirma von „Mein 
Lokal – Dein Lokal“ hat 
sich bei Due-Besitzer Edoar-
do „Eddy“ Lombardo gemel-
det, um ihn für die eine Fern-
seh-Kochshow auf Kabel Eins 
zu gewinnen. Eine Doku-So-
ap, die als Wettbewerb mit 
Testessen zwischen fünf Lo-
kalinhabern abläuft.
„Das war schon ein besonde-
rer Moment“, berichtet „Ed-
dy“ Lombardo, für den der 
Auftritt auch Premiere hatte. 
„Gleich ein tolles Gefühl ge-
habt. Das Produktionsteam 
war nett und Profikoch Chris-
tian Henze sehr sympathisch.“ 
Von 9 Uhr bis zum Abend wur-

de in der Rietberger Pizzeria 
gedreht. Das Ergebnis können 
die Zuschauer aber erst im Ja-
nuar 2027 erfahren. Bis zum 
Sendetermin ist Stillschwei-
gen vereinbart. Auch über die 
vier Mitbewerber beim Testes-

Edoardo „Eddy“ Lombardo und Angestellte Anna mit  Profikoch Chris-
tian Henze.   � Foto: Produktion Just Friend

sen wird noch nichts verraten.
Eddy Lombardo ist Koch aus 
Leidenschaft und hat die Piz-
zeria Due, die seit 1993 an die-
sem Standtort ist, mit 35 Sitz-
plätzen am 11. Januar 2025 
in der Rathausstraße neu er-

öffnet. Der gebürtige Sizilia-
ner lebt zwar in Langenberg, 
doch fühlt er sich als Rietber-
ger, der auch lange Zeit hier 
Fußball gespielt hat. Sein Herz 
gehört der Pizza und der itali-
enischen Küche. Dabei möch-
te er nicht nur italienische At-
mosphäre schaffen, sondern 
legt großen Wert auf frische 
Zutaten. Das hat er von seinen 
Eltern gelernt, die auch in der 
Gastronomie tätig waren. Als 
15-Jähriger stand er sogar erst-
mals selbst am Pizzaofen und 
lernte das traditionelle Hand-
werk von der Pike auf. „Schon 
mit vier Jahren habe ich zu-
hause in der Küche mitgehol-
fen, wenn Schinken oder Kä-
se geschnitten werden musste“, 
erinnert sich Eddy Lombar-
do. Allerdings blieb auch eine 
schmerzhafte Erinnerung da-
ran, als er sich mal in den Fin-
ger geschnitten hatte und eine 
Narbe noch heute zu sehen ist.
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Ein Abend voller Frauen-Power beim Comedy-Club
Stand-up Comedy und Artistik vom Feinsten dankte das Publikum mit tosendem Applaus

Rietberg (dg). Bühne frei für 
starke Frauen“, titelte „kultu-
rig“ im Programmheft. Damit 
hatten sie die Erwartungsskala 
hochgeschraubt und einen Voll-
treffer allerbester Unterhaltung 
am 6. Oktober platziert. Come-
dian wie Vera Becker und  Lau-
ra Brümmer lieferten mit ihrer 
individuellen Kunst aus Humor, 
Rhetorik, Spontaneität, Selbst
ironie und Psychologie, Beob-
achtungen mitten aus dem Le-
ben und ganz normalem Alltag. 
Vera Becker eröffnet, dass sie 
von Beruf Psychologin sei, hät-
te aber den Ausstieg geschafft. 
Spricht über Zeitgeist, Mode, 

Generationen. Granny Style als 
junge Mode: „Habe kürzlich ei-
ner 14jährigen über die Straße 
geholfen“. Erlebnisse im Ach-
terbahntempo, Humor im rhe-
torischen Wirbelwind, Spitze! 
Mit Swenja Jerg alias „ARYA“, 
präsentierte eine brillante Ar-
tistin ihre atemberaubende 
Luftakrobatik. Zunächst ele-
gante Choreographie am Ring, 
ausdrucksstark mit optischen 
Effekten durch LED-Kleid, 
dann eine mitreißende Show 
am Vertikaltuch. Körperkunst 
par excellence erntete tosen-
den Applaus. So gelingt es In-
go Oschmann immer wieder 

im „kulturig“-Comedy-Club, 
Spitzenakteure verschiedener 
Genre zu den Club-Abenden 
zu vereinen. Dazu zählte auch 
Laura Brümmer. Musicaldar-
stellerin und Comedy-Ass. Hat 
kath. Religion studiert. Dar-
in keine Zukunft – denn es 
zischt, wenn sie ins Weihwas-
serbecken greift. Fesselt mit 
Gestik, Mimik, Humor-Pow-
er, Gagsalven wie ein Trom-
melfeuer. Das Publikum rast 
vor Begeisterung. Ein gelun-
gener Abend den Publikums-
liebling Tom Ludwig mit sei-
ner markanten Gesangsstimme 
musikalisch krönt.    

Fotos: RSA/Rehling Vera Becker

Laura Brümmer 

Musikalische Reise im Postkutschentempo: „Bach by Bike“ begeistert
Rietberg. Die beliebte Mu-
sikreihe „Kirchenmusik im 
Kloster“ sorgt regelmäßig für 
wunderbare und abwechslungs-

Alt Anna-Luise Oppelts, dem 
virtuosen Geigenspiel Marei-
ke Neumanns und der fein-
fühligen Begleitung Poloczeks 
tauchten die Zuhörenden für 
gut eine Stunde in Bachs Mu-
sikwelt ein. Zwischen den mu-
sikalischen Darbietungen er-
fuhren sie Wissenswertes über 
den Komponisten, seine Fami-
lie und seine Zeit. 
Die Zugabe bewies schließ-
lich Bachs visionären Geist, 
der, wie Mareike Neumann 
augenzwinkernd anmerkte, of-
fenbar sogar die Begeisterung 
fürs Radfahren vorweggenom-
men hatte. Mit der geistlichen 
Kantate „Nichts kann mich er-
retten von höllischen Ketten“ 
zog das Trio noch einmal alle 
Register und wurde mit begeis-
tertem Applaus belohnt.

Mareike Neumann (Violine), die 
Altistin Anna-Luise Oppelt und 
an der Orgel brillierender Dami-
an Sebastian Poloczek. �Foto: privat

reiche Musikerlebnisse. Doch 
was verbarg sich am vergange-
nen Sonntagnachmittag hinter 
der neugierig machenden Ver-
anstaltung „Bach by Bike“, zu 
der die Kirchengemeinde St. Jo-
hannes Baptist gemeinsam mit 
dem kulturig e.V. eingeladen 
hatte? Die Musikerinnen An-
na-Luise Oppelt und Marei-
ke Neumann haben Herkunft, 
Leidenschaft und Profession 
in einem einzigartigen Projekt 
vereint. Beide stammen aus 
Kirchenmusikerfamilien und 
lernten sich im Musikstudium 
kennen. Neben der gemeinsa-
men Liebe zu Bach verband 
sie auch die Freude am Rad-
fahren. Daraus entstand das 
mehrfach ausgezeichnete Pro-
jekt „Bach by Bike“, das Musik- 
und Kulturinteressierte auf dem 

Fahrrad zu den Lebensstatio-
nen Johann Sebastian Bachs in 
Mitteldeutschland führt.
Diese Verbindung aus Musik 
und Erzählung erlebten die 
Besucher im fast ausverkauf-
ten Kloster. Gemeinsam mit 
dem Organisten und Musik-
wissenschaftler Damian Se-
bastian Poloczek nahmen die 
Altistin Oppelt und die Gei-
gerin Neumann das Publikum 
mit auf eine musikalische Rei-
se durch Bachs Leben. Arien, 
Soli und Sonaten erklangen in 
wechselnden Besetzungen vom 
Altarraum und von der Orgel-
bühne. Effektvoll kündigten 
die Musikerinnen ihre Reise 
mit Fahrrad- und Verkehrsge-
räuschen an, bevor sie in Eise-
nach, Bachs Geburtsort, Stati-
on machten. Mit dem sonoren 
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„Es war ein unvergessliches Gemeinschaftserlebnis“, sagt 
eine Teilnehmerin lächelnd. Die Gäste der Caritas-Tagespfle-
ge Neuenkirchen haben das sonnige Wetter genutzt und einen 
Ausf lug mit dem Rieti-Express unternommen. Der Bummel-
zug holte sie direkt vor der Einrichtung ab und tuckerte dann 
zum nördlichen Landesgartenschau-Gelände. Von dort rollte 
er weiter in den Rietberger Parkteil. Der kurzweilige Ausf lug 
mit dem Rieti-Zug ist jedes Jahr ein Highlight im Veranstal-
tungsprogramm der Caritas-Tagespflege Neuenkirchen. „Die 
Seniorinnen und Senioren genießen, dass sie mitten im Le-
ben sind“, erklärt Pf legedienstleitung Beata Beckhoff. „Wir 
freuen uns, dass wir mit diesem beliebten Angebot die gesell-
schaftliche Teilhabe unserer Gäste stärken können.“ Das Fo-
to zeigt die Gäste der Caritas-Tagespflege Neuenkirchen mit 
dem Rieti-Zug. � Fotos: Caritas Gütersloh

Zur Vorbereitung der Landtagswahl 
2027 trafen sich die FDP-Verbände aus Rhe-
da-Wiedenbrück, Rietberg, Verl und Schloß 
Holte-Stukenbrock zur landesweiten Aktion 
„10.10. an 10.000 Türen“. Mit dabei war auch 
Landtagskandidat Jörg Greweling. Ziel war es, 
landesweit möglichst viele Menschen direkt an 
ihrer Haustür zu erreichen, ihre Anliegen aufzu-
nehmen und daraus konkrete politische Schwer-
punkte für die Landtagswahl 2027 abzuleiten.

Eine liebgewonnene 
Tradition pflegt der VdK Orts-
verband Rietberg bereits seit 15 
Jahren: das gemeinsame Früh-
stück in einem beliebten Café 
an der Rathausstraße in Riet-
berg. Auch in diesem Jahr tra-
fen sich die Mitglieder zu ei-
nem gemütlichen Vormittag in 
angenehmer Atmosphäre. Die 
Gäste erwartete eine reichhal-
tige Auswahl an Frühstücks-
spezialitäten, Nette Gespräche 
und das gesellige Miteinander 
standen im Mittelpunkt.
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Auch in diesem Jahr haben insgesamt 273 Jungen und 
Mädchen die Laufschuhe beim Grafschafslauf geschnürt und sind 
beim MINI-Graf und KIDS-Graf auf die Strecke in der Rietber-
ger City gegangen. Jetzt konnten die Siegerteams prämiert wer-
den. Wie immer wurden die beiden Kinderläufe in Kooperation 
mit der Leichtathletik-Abteilung der TuS Viktoria Rietberg auf 
die Beine gestellt. Beim MINI-Graf-Lauf über 500 Meter gingen 
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2019 bis 2023 an den Start. 
Die teilnehmerstärkste Truppe war in diesem Jahr die Klasse 1a 
der Emsschule Rietberg, die die meisten Kids an den Start brach-
te. Beim KIDS-Graf gingen Läufer der Jahrgänge 2013 bis 2018 
auf die 1500 Meter lange Strecke. Hier hatten die Nachwuchs-
sportler vom SV Germania Westerwiehe wie im Vorjahr die Na-
se vorn, stellten sie doch die am stärksten vertretene Truppe. Sie 
freuten sich über den Scheck in Höhe von 100 Euro.

Die Bogensportab-
teilung des TuS Viktoria 
Rietberg ist in die Wintersai-
son gestartet. Ab sofort fin-
det das Training montags 18-
20 Uhr und freitags von 17-21 
Uhr in der Zweifachturnhal-
le am Schulzentrum statt. Mit 
Beginn der Hallensaison star-
ten außerdem zwei Mannschaf-
ten des Vereins, jeweils eine in 
der Westfalenliga und eine in 
der Verbandsliga. Acht Bo-
genschützen nehmen außer-
dem monatlich am überregio-
nalen WinterCup teil. Weitere 
Termine sind zudem die Kreis-
meisterschaft am 8. November 
und die Regionalmeisterschaft 
am 5. und 6.12. in der Drei-
fachturnhalle am Schulzent-
rum in Rietberg. Wer Interes-
se am Bogensport hat und mal 
schnuppern möchte, meldet 
sich unter bogenevent@web.de. 
Trainingsmaterial wird gerne 
zur Verfügung gestellt.
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Die Stadt Rietberg hat jetzt 14 so genannte „Blaue Hausnummern“ an 
Immobilieneigentümer vergeben, die nicht nur gebaut oder saniert, sondern dabei 
auch an das Klima gedacht haben. „Die Blaue Hausnummer macht für alle sicht-
bar, dass Sie sich Gedanken über Umwelt und Klima gemacht haben“, sagte Rü-
diger Ropinski, Leiter der Abteilung Stadtentwicklung, im Rahmen der Verlei-
hung im Ratssaal. Die Hauseigentümer konnten sich bei der Stadtverwaltung für 
die besondere Hausnummer bewerben. Bei den Neubauten ging der erste Platz an 
Patrick Bartels, Platz zwei an Ruven Kleine und Platz drei an Nino Kreuzer. Im 
Bereich der Altbauten belegten Dominik Schmitz den ersten, Wolfgang Schröder 
den zweiten und Mirko Manfred Rose den dritten Platz. Darüber hinaus haben 
folgende Eigentümer eine Blaue Hausnummer erhalten: Priska Brockschnieder, 
Dirk Gerhardt, Sören Graute, Dr. Reinhard Hochstetter, Niklas Kleinewietfeld, 
Frederik Menzel, Alexander Pohl sowie Christin und Niklas Sudahl. Unterstützt 
wurde die Aktion von der Volksbank Delbrück-Rietberg, der Kreishandwerker-
schaft Gütersloh und der Verbraucherzentrale NRW.� Foto: Stadt Rietberg

Deutlich verändert präsentiert sich 
der Kleine Kanal in Rietberg. Auf jenem Teil, 
der ab der Straße Am Eichenhof östlich zur 
Mastholter Straße verläuft, hat die Stadt Riet-
berg eine naturnahe Renaturierung vorgenom-
men. Das heißt, der kleine Bach verläuft nun 
nicht mehr nur geradlinig, sondern zusätzlich 
in Schlangenlinien. Tothölzer, Wurzelstub-
ben und Büsche als Strukturelemente liegen 
und wachsen nun ganz bewusst an verschiede-
nen Stellen und bieten unterschiedlichen Tie-
ren neuen Lebensraum. In einem 20, teils sogar 
45 Meter breiten Korridor ist auf einer Länge 
von etwa 750 Metern eine Sekundäraue ent-
standen. � Foto: Stadt Rietberg

Frauen erkunden das „Elbflorenz“ Dresden. Zu einer Drei-Tagesfahrt 
brachen Ende September über 50 kfd-Damen aus Neuenkirchen nach Dresden 
auf. Dresden verzauberte mit beeindruckender Architektur, kulturellem Reich-
tum und einer lebendigen Atmosphäre. Ebenso begeistert war die Reisegrup-
pe von der Sächsischen Schweiz mit dem Elbsandsteingebirge. Auf der Heim-
reise gab es einen Zwischenstopp in Leipzig.

„Achtung für Tiere“ rief zur Mahnwache auf. Am Sams-
tag hatte der Rietberger Verein zur Mahnwache „Für ALLE 
Tiere“ in Gütersloh am Berliner Platz aufgerufen. „Es ist pa-
radox, dass wir überall Fortschritt anstreben, aber verbissen an 
Gewalt gegen Tiere festhalten“, beklagt Astrid Reinke, die als 
Tierärztin und Pädagogin bei Achtung für Tiere aktiv ist. Zuneh-
mend jüngere Menschen würden zu den Mahnwachen kommen. 
„Wenn Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene empathisch 
und selbstbewusst für wehrlose Tiere eintreten, beweist das viel 
Mut und eine starke Persönlichkeit“, so Reinke.

Die SG Bokel möchte sich einen lang ge-
hegten Traum erfüllen und einen Multicourt-
platz am Sportplatz errichten. Um dieses Pro-
jekt realisieren zu können, sammelt der Verein 
derzeit Spenden. Ein bisschen finanzielle Un-
terstützung fehlt jedoch, um diesen Wunsch 
erfüllen zu können. Es soll ein Ort werden, 
an dem sich Kinder und Jugendliche bewe-
gen, Freunde treffen und gemeinsam Sport 
treiben können.
Das Spendenziel der SG Bokel ist 10.000 Euro. 
Wer helfen möchte und für das Projekt spen-
den möchte, kann sich hier weiter informie-
ren: https://www.viele-schaffen-mehr.de/pro-
jekte/multicourtbokel.
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Einen Tagesausflug machten die Landladies aus Druf-
fel mit einem abwechslungsreichen Programm. Die Fahrt führte 
zuerst zur Firma wenatex (Schlafsysteme). Anschließend führte 
der Weg zur Landesgartenschau nach Bad Nenndorf. Nach ei-
ner informativen Parkführung gab es im Schloss Hotel einen ge-
mütlichen Abschluss mit Kaffee und Kuchen. 

Der Druffeler Lauftreff hat unter dem Motto „ Lau-
fen mit Leo“ einen Laufkurs für Anfänger und Wiedereinstei-
ger organisiert. Unter der Leitung von Leo Knaup startete das 
Team, um gemeinsam beim Druffeler Volkslauf anzutreten. Zum 
Volkslauf wurde der Lauftreff mit neuen Laufshirts mit DSG 
Logo ausgestattet.

Mehr als 1.200 Gäste waren beim Schützenabend mit großem Zap-
fenstreich im Düsseldorfer Landtag. Eine besondere Anerkennung erhielt Präsident 
André Kuper (Foto links) vom Bund der Historischen Deutschen Schützenbru-
derschaften. Er wurde mit der Christoph-Bernhard-Graf-von-Galen-Gedenkme-
daille für seinen Einsatz für die Ziele des historischen Schützenwesens ausgezeich-
net. Mit dem Empfang  fand zugleich die Schützenfestsaison einen besonderen 
Abschluss. 20 Schützenvereine aus dem Kreis Gütersloh waren vertreten, darun-
ter: St. Hubertus Schützenbruderschaft Bokel e.V., St. Johannes Schützenbruder-
schaft Druffel e.V., St. Laurentius Schützenbruderschaft Westerwiehe e.V., St. Ja-
kobus Schützenbruderschaft Mastholte e.V., St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Neuenkirchen e.V. von 1928, St. Benediktus Schützenbruderschaft Varensell e.V., 
St. Hubertus Schützengilde Rietberg. � Foto: Landtag NRW/Melanie Zanin

Einen abwechslungsreichen Nachmittag ver-
brachten Frauen der Rietberger kfd bei einem Ausflug ins Müns-
terland. Erstes Ziel war die Kerzenmanufaktur der Frecken-
horster Werkstätten in Ahlen.
Anschließend ging es zum Hof Lohmann nach Warendorf. Der 
historische Bauernhof vereint Arbeit, Wohnen, Begegnung und 
Inklusion für Menschen mit Behinderungen. Bei einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken im hofeigenen Café ließen die Frauen den 
erlebnisreichen Nachmittag in geselliger Runde ausklingen.

Nach vielen Jahren engagierter ehrenamtlicher Arbeit im Führungs-
team der Seniorengemeinschaft Mastholte haben Elisabeth Strotkötter und Gerd 
Gelhäut ihre Aufgaben in jüngere Hände übergeben. Mit viel Einsatz, Ideen-
reichtum und persönlichem Engagement haben beide das Gemeinschaftsleben 
über viele Jahre hinweg mitgestaltet und bereichert. Elisabeth Strotkötter war 
über 17 Jahre hinweg maßgeblich an der Organisation und Vorbereitung der 
monatlichen Seniorentreffen in der Jakobsleiter beteiligt. Auch Gerd Gelhäut 
brachte sich über 13 Jahre hinweg mit großem Engagement in das Führungs-
team ein. Als Ideengeber, Kassierer und Getränkewart übernahm er vielfältige 
Aufgaben. Darüber hinaus verstand er es als humorvoller Moderator, mit sei-
nen Beiträgen die Seniorengemeinschaft immer wieder zum Lachen zu bringen.
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FDP Fraktion: „Wo ein Wille ist – ist auch ein Weg“
Vorsitzender Ralph Böwingloh lehnt Verwaltungsvorschlag zur Westumgehung  ab 

Rietberg (dg). Mit Appell und eindeutiger Begründung 
wandte sich Böwingloh unter Punkt Neun der Tagesord-
nung zum Verwaltungsvorschlag Neubau Ortsumgehung 

Rietberg. „Kündigung der Vereinbarung mit dem Landes-
betrieb Straßen NRW und Abwicklung der bestehenden 
Ingenieur- und Planungsverträge“. 

Kurzum Aufgabe der Stra-
ßenplanung. Das war auch 
schon im ASP-Ausschuss 
am 17. September kontrovers 
diskutiert worden und ließ 
die Grünen erkennen, „Tote 
Pferde kann man nicht reiten“.  
Der RSA berichtete in Ausga-
be 1221 am 24.09. 26 darüber. 
Gemeinsam mit den Grünen 
sahen SPD und Die Linke 
nach mehrfach gescheiterten 
Grundstücksverhandlungen 
die Lösung. Mit dem Appell 
„Herr Bürgermeister, machen 
Sie dieses Projekt zur Chefsa-
che! Nehmen Sie Verhandlun-
gen mit Grundstückseigentü-

mern unverzüglich wieder auf.“ 
Mit „Wo ein Wille ist – ist auch 
ein Weg“, verstärkte er den Ap-
pell seiner Partei. „Eine Straße 
in der Schublade entlastet nie-
manden. Wir brauchen drin-
gend diese Infrastrukturlösung. 
Menschen in Neuenkirchen 
warten seit Jahrzehnten dar-
auf. Wir können verlorene Jah-
re nicht zurückholen, aber wir 
können heute aufhören, weite-
re zu verlieren.“ Starker Beifall 
signalisierte, dass er die Mehr-
heit im Rat mit seinem Beitrag 
getroffen hatte. Bürgermeister 
Andreas Sunder begann vorab 
die Aussprache mit sanfter Mo-

lastung? Ralf Bonen (UWG) 
sieht es ähnlich wie die CDU. 
Ruhigstellen bringt nichts. 
Manfred Habig (UWG) 
denkt an eine größere Pla-
nung. Im Norden von Varen-
sell entstehen zukünftig rund 
3.500 Arbeitsplätze.
Wieder einmal wird gravie-
rend deutlich, dass Rietberg 
ein Gesamtkonzept für sei-
ne Stadtentwicklung fehlt. 
Mehrheitlich beschlossen 
wurde, dass der Verwaltungs-
vorschlag abgelehnt wird und 
die Verwaltung zunächst oh-
ne weitere Kosten verhandeln 
soll.

deration. Warb noch einmal für 
die Aufgabe des Projektes. Es 
mache keinen Sinn weiter da-
ran festzuhalten, er sähe aktu-
ell und auf Zeit keine Möglich-
keit Grundstücke zu erhalten. 
Er hätte zwar nur teilweise mit-
verhandelt, aber man müsse sich 
der Lebens Realität stellen. An 
dem Punkt hinterfragt das Par-
lament intern, ob wirklich al-
les getan wurde, um erfolgreich 
zu sein. Marco Talarico (CDU) 
lehnt den Verwaltungsvorschlag 
ab. Der Mitteilung von Sunder 
fehlt eine Perspektive. Was pas-
siert auf dem Torweg und Pul-
verdamm langfristig ohne Ent-

Von der Brut bis zur Geflügelschau 
Spannender Einblick: Züchter aus Mastholte laden herzlich ein

Wer Zwerg-New-Hampshire, 
Westfälische Totleger oder 
Araucana hört, denkt wahr-
scheinlich nicht direkt an 
Hühner-Rassen. Doch dies 
sind nur einige von etwa 180 
verschiedenen Rassen, die für 
die Züchter interessant sind. 
Von groß bis klein, Federn an 
den Füßen oder ohne Kämme, 
es gibt ein breites Spektrum. 
Und genau diese Vielfalt in 
den Rassen und die verschie-
denen optischen Ausprägun-
gen sind für die Züchter so in-
teressant. Die Legeleistung sei 
nur zweitrangig. Die Entwick-
lung der Tiere, vom Ei bis zum 
ausgewachsenen Huhn zu be-
obachten, sei für die Züchter 
besonders spannend, erklärt 
Alexander Milsmann, 1. Vor-
sitzender des Rassegef lügel-

Mastholte. Auf den ersten Blick wirkt die-
ses Hobby eher unspektakulär, doch hinter 
der Zucht von Hühnern, Tauben, Groß- und 
Wassergeflügel steckt viel Arbeit. Besonders, 
wenn diese später auf Schauen ausgestellt 

werden sollen. Doch was macht diese Hüh-
ner schöner als normale Legehühner? Einen 
Einblick gibt der Geflügelverein Mastholte 
mit seiner Ausstellung am 24. und 25. Okto-
ber auf dem Hof Kleinewietfeld.

zuchtvereins Mastholte. Eine 
Rassegef lügelschau ist im-
mer eine tolle Gelegenheit, 
die Vielfalt der verschiedenen 
Rassen und Farben kennenzu-
lernen und vielleicht selbst die 
Begeisterung für dieses Hob-
by zu entdecken“, sagt Alexan-
der Milsmann, 1. Vorsitzender 
des Rassegeflügelzuchtvereins 
Mastholte.
Dabei soll die Schau nicht nur 
für Geflügelfreunde interes-
sant sein, sondern ein Erleb-
nis für die ganze Familie wer-
den. Besonders spannend wird 
es beim Kükenschlupf, bei dem 
die Besucher hautnah miterle-
ben können, wie neues Leben 
entsteht. Für die kleinen Gäs-
te gibt es außerdem einen Kre-
ativbereich, in dem sie selbst 
aktiv werden und ihrer Fanta-

Leo Milsmann, Elisa Milsmann, 
Michael Peters und Alexander 
Milsmann. � Foto: privat

sie freien Lauf lassen können.
Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Am Nachmit-
tag werden Kaffee und selbst 
gebackener Kuchen angebo-
ten. Wer es lieber herzhaft 
mag, kann sich am Grillwa-
gen stärken. Dazu gibt es kalte 
Getränke. Bei einer Verlosung 
warten zudem tolle Gewinne 
auf die Besucher.
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Kürbissonntag
– Anzeige –

am 25. Oktober 2026am 25. Oktober 2026

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Am Kürbissonntag über 
den Herbstmarkt bummeln
Verkaufsoffene Geschäfte am 25. Oktober

An diesem Tag soll jede Men-
ge Trubel auf Rietbergs Ein-
kaufsmeile herrschen. Die hei-
mischen Geschäfte öffnen ihre 
Türen und laden zum Bum-
meln, Schauen und Shoppen 
ein. Die neue Herbstmode 
möchte natürlich direkt an-
probiert und mit nach Hause 
genommen werden. Und auch 
der Herbstmarkt lockt mit vie-
len tollen Angeboten. Etwa 30 
Stände werden zwischen Nord-
tor und Sennstraße aufgebaut 
– aufgrund der Baustelle steht 
der Bereich Richtung Südtor 
dieses Mal leider nicht zur Ver-
fügung. Angeboten wird alles, 
was das Shoppingherz begehrt: 
Dekoratives ist ebenso zu fin-
den wie Leckereien und Nütz-
liches für Haus und Garten.
Die heimische Gastronomie 
bietet viele Leckerein an. Na-
türlich dürfen auch Kürbisse 
nicht fehlen. In der Touristik-
information können an diesem 

Rietberg. Herbstzeit ohne Kürbisse? Undenkbar. Herbstzeit 
ohne Kürbissonntag? Natürlich auch undenkbar. Zumindest 
in Rietberg gehört der Kürbissonntag zum Herbst einfach da-
zu. In diesem Jahr findet der Kürbissonntag am 25. Oktober 
von 13 bis 18 Uhr in der Rathausstraße statt. Mit verkaufsof-
fenen Geschäften, einem großen, bunten Herbstmarkt und 
viel Unterhaltungsprogramm. 

Laura Hunke (links) und Bianca Piekatz vom Stadtmarketing berei-
ten den Kürbissonntag vor. Am 25. Oktober freuen sie sich auf etwa 30 
Stände, die den Herbstmarkt bereichern. � Foto: Stadt Rietberg

Nachmittag bereits Dauer-
karten für die neue Garten-
schaupark-Saison und natür-
lich auch Traumpfade-Tickets 
gekauft werden. Für die Kids 
gibt es Hüpfburgen und Co. 
zum Spielen und Toben. Luft-
ballonkünstler Lothar Stibbe 
zaubert und verschenkt klei-
ne Kreaturen aus Kautschuk. 
Maskottchen Rieti ist unter-
wegs und steht gern für Fotos 
zur Verfügung. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Mastholte.
Wer einen Augenblick inne-
halten möchte, kann einen 
kleinen Abstecher in die Pfarr-
kirche St. Johannes Baptist 
machen. Dort ist die Ausstel-
lung „Meet Mary – Mit Maria 
unterwegs“ zu sehen. 
Um am Kürbissonntag ein ge-
fahrloses Bummeln zu ermög-
lichen, wird die Rathausstra-
ße ab 10 Uhr für den Verkehr 
gesperrt. 

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Tolle Spiele und Bücher für die Herbstferien
Amigos Häkel-Tiere 
Baumwollgarn inkl. Augen
1 Knäuel = 1 Amigurumi z.B. Wal . . . . . . . . . .    6,99
Bricks-Set  
Blumen, 50tlg.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    1,59
Kinderbücher 
z.B. Leselöwen Lernhefte, 2. Klasse . . . . . . . . . . . . 2,99
Leo Lausemaus Abenteuergeschichten . . . . . . . . . 3,99
Das magische Baumhaus, Taschenbuch . . . . . . . . 3,99
Wimmelbuch Regenwald   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,99
Taschenbücher 
mit kleinen Fehlern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    3,99
Große Auswahl an Romanen und Krimis
LED Echtwachs-Kerzen  
mit Timer, 3D-Flamme, batteriebetrieben, creme
LED Teelicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   1,29
7,5 x 10 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2,99
7,5 x 12,5 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   3,99
7,5 x 15 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   4,59
Neu eingetroffen: Handstrickgarn   
Happy Hobby, schöne unifarben, 50 g, 
100 m Lauflänge, 100 % Polyacryl   . . . . . . . .    1,29
Sockenwolle „Hot Socks“  
meliert oder uni, 4-fach superwash, 100 g, 
420 m, 75% Schurwolle, 25% Polyamid 
1 Knäuel = 1 Paar Socken bis Gr. 46   . . . . . . .  4,99
 Werbung – nur solange der Vorrat reicht.

KÜRBISSONNTAG 
von 13 – 18 Uhr geöffnet
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Dachboxen
Dachträger
Fahrradträger

Inhalatoren f. Pferde
Schermaschinen f. Pferde

Fahrräder
E-Bikes / E-Scooter

Partyzelte
Faltpavillons

Stehtische
Bierzeltgarnituren

Hussen 

Heizstrahler
Heizpilze

-equipment

Manfred Schmitt  •  Bahnhofstraße 18  •  33397 Rietberg
msrent-equipment@gmx.de   •   0 15 20-17 34 609

www.ms-rent-equipment.de

E-Bike-Wintercheck: Hol- & Bringservice bei Reparaturen und Inspektionen kostenlos.

MSRENT-equipment | Bahnhofstraße 18 | Tel. 0152–01 73 46 09 | 33397 Rietberg

Wir bieten in der Vermietung an:

E-Bike Prophete NEU

UVP 1890,- EUR 
jetzt 945,- EUR

div. Fahrräder GEBRAUCHT 
bis jetzt 95,- EUR 
jetzt 75,- EUR pro Fahrrad

 Auf alle Artikel Tagespreise%  RABATTE  % 
WIR ZIEHEN UM!  Alles muss raus! 

Neuer Adventskalender: Bild von Annika Timmer ziert das Titelblatt

Drachenstarker Abschluss der Sommersaison im Gartenschaupark

Rietberg. Mit dem Kürbis-
sonntag startet erneut der 
Verkauf des neuen Advents-
kalenders für dieses Jahr. Die 
Bürgerstiftung Rietberg hat 
sich abermals alle Mühe ge-
geben, viele tolle Gewinne 
zusammenzutragen. Jüngst 
wurde das Titelbild für den 
Kalender ausgewählt und die 
Gestalterin geehrt. Anni-
ka Timmer hat das farbefro-
he Bild gemalt. Es zeigt das 
Rietberger Heimathaus an 
der Klosterstraße im winter-
lich-weihnachtlichen Ambi-

Rietberg (ap). Mit einem bun-
ten Programm rund um Dra-
chen, Herbst und Fantasie hat 
das Sparkassen-Drachenfest am 
Sonntag zahlreiche Besucher 
in den Gartenschaupark Riet-
berg gelockt. Im Mittelpunkt 
stand der Publikumsliebling 
Fangdorn, der mit seiner Show 
„Fangdorn und das Geheim-
nis des Feuers“ kleine und gro-
ße Gäste begeisterte. Der zehn 
Meter lange Riesendrache sorg-

ente. Mit 150 Euro hat die 
Bürgerstiftung Annikas Ar-
beit belobigt. „Das Heimat-
haus liegt auf meinem Schul-
weg und ich komme jeden Tag 
daran vorbei“, erzählt die Ge-
samtschulschülerin, die in ih-
rer Freizeit gern zeichnet. 
„Zunächst habe ich das Fach-
werkhaus fotografiert und an-
schließend möglichst getreu 
abgemalt.“
Dieses Bild schmückt nun die 
8000 gedruckten Adventska-
lender, die nun bald in den 
Verkauf gehen.

Annika Timmer (vorn) zeigt stolz das selbst gemalte Siegerbild für den 
Adventskalender 2026, über das sich mit ihr Kathrin Timmer, Stephan 
Pieper von der PMR-Werbeagentur sowie Marcus Miesler, Norbert Lau-
meier, Heiner Rasche und Doris Vogel von der Bürgerstiftung Rietberg 
(v.l.) freuen. � Foto: Stadt Rietberg

Rietbergs schmucker Stadtkern 
Rietberg. Den Beinamen 
„Stadt der schönen Giebel“ 
trägt Rietberg nicht von un-
gefähr, finden sich doch an 
vielen Stellen im Histori-
schen Stadtkern äußerst hüb-
sche Gebäude, die echte Hin-
gucker sind. Wer Rietbergs 
schmucke Bauwerke kennen 
lernen und etwas über ihre 
Geschichte erfahren möch-
te, ist bei der Stadtführung 
„Wo Giebel und Gassen Ge-
schichte(n) erzählen“ rich-

tig. Die Touristikinformati-
on bietet diese Stadtführung 
zweimal am Kürbissonntag, 
25. Oktober, an. Um 13 und 
um 14 Uhr geht’s am Histo-
rischen Rathaus los. Die Teil-
nehmer unternehmen mit ih-
rem Gästeführer einen etwa 
einstündigen Spaziergang 
durch Straßen und Gässchen 
in der Innenstadt. Eine Vor-
anmeldung ist erwünscht, Tel. 
05244/986-38001, E-Mail 
tourismus@stadt-rietberg.de.  

te mit spektakulären Feueref-
fekten, Rauch und imposanten 
Bewegungen für staunende Ge-
sichter. Bei vier Vorführungen 
erwachte das Fabelwesen zum 
Leben und entführte die zahl-
reichen Menschlinge, Kind-
linge und Verwachsene in ei-
ne fantasievolle Welt.
Auch abseits der Fangdorn-
Shows gab es jede Menge zu 
entdecken und auszuprobieren. 
Bunte Drachen, kreative Bas-

telangebote, Kürbisbemalen, 
Stockbrot an den Feuerschalen 
und Hüpfburgen sorgten für 
abwechslungsreiche Unterhal-
tung für die ganze Familie. Die 
Drachenfreunde Hamm berei-
cherten das Fest zudem mit ih-
ren farbenfrohen Flugobjekten.
Damit bot das Sparkassen-Dra-
chenfest einen gelungenen Ab-
schluss der diesjährigen Som-
mersaison im Gartenschaupark.
�  Fotos: RSA/Peine
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Ausstattungshighlights

12,9“Infotainment-System · Apple CarPlay & Android Auto Wireless · kabelloses Laden · Sprachassistent IDA · Air Care Climatronic · ACC-Ab-

standsregelung · Spurhalte- & Spurwechselassistent · Front Assist mit Notbremsfunktion · Verkehrszeichenerkennung · Rückfahrkamera · Ein-

parkhilfe vorne & hinten · LED-Scheinwerfer & LED-Rückleuchten · Fernlichtassistent · elektrisch anklapp- & beheizbare Außenspiegel · Multi-

funktionslenkrad · Regensensor · automatisch abblendender Innenspiegel · Umfeldbeleuchtung mit Logoprojektion

Erlebnisabholung in der Autostadt inklusive! Je nach Ausstattungslinie und Batterie. Wie weit Sie im täglichen Einsatz fahren 

können, hängt unter anderem von Fahrweise, Temperatur, Geschwindigkeit,

Beladung, Reifen und Strecke ab.

Sonderleasing für Privatkunden
179 € mtl. Leasingrate | 36 Monate Laufzeit | 10.000 km/Jahr
6.000 € Sonderzahlung (mögliche staatliche Förderung)

85 kW (116 PS) 37 kWh 1-Gang-Automatik
Lackierung: Pythongelb Metallic
Ausstattung: Soul-Schwarz/Soul-Schwarz/Schwarz

0 € Überführungskosten Kombinierte Reichweite  322 km

1. BEV: In der reichweitengünstigsten Ausstattungsvariante auf dem Rollenprüfstand ermittelte Reichweite, oder bei Hybrid-Fahrzeugen die rein elektrische Reichweite. Die tatsächlichen Reichweitenwerte können ausstattungsbe-
dingt abweichen. Die tatsächliche Reichweite weicht in der Praxis u. a. abhängig von Fahrstil, Geschwindigkeit, Einsatz von Komfort-/Nebenverbrauchern, Außentemperatur, Anzahl Mitfahrer/Zuladung, Topografie und dem Alterungs- 
und Verschleißprozess der Batterie ab.  

Die dargestellten Angebote sind freibleibend und gelten nur für einen begrenzten Zeitraum sowie solange der Vorrat reicht. Etwaige staatliche Förderungen sind abhängig von individuellen Voraussetzungen. Druckfehler, Irrtümer und 
Zwischenverkauf vorbehalten. Ein unverbindliches Leasing- bzw. Finanzierungsangebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Die Angebote richten sich an Einzelabnehmer und basieren auf den der-
zeit gültigen Konditionen. Mense GmbH, Gneisenaustraße 1, 33330 Gütersloh – www.autohaus-mense.de/impressum

ab 179 € mtl.
Privatleasing inkl. MwSt.

DER NEUE 
ID.POLO LIFE

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Aufpreis.

ID. Polo Life 85 kW (116 PS) 37 kWh 1-Gang-Automatik 

Strom | Energieverbrauch kombiniert: 13,9 kWh/100 km 

und CO₂-Emission kombiniert: 0 g/km | CO₂-Klasse: A 

JETZT PROBEFAHRT VEREINBAREN    AUTOHAUS-MENSE.DE

1
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Spielzeugbörse 
Varensell. Der Förderverein 
des Kindergarten Varensell 
richtet am 7. November ei-
ne Spielzeugbörse für Kin-
derspielzeuge aus. Sie findet 
in der Zeit von 14-16 Uhr an 
der Schulstraße 12-14 in Va-
rensell statt. Schwangere mit 
Mutterpass und Begleitper-
son stöbern schon ab 13.30 
Uhr. Auch für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. 
Der Erlös kommt dem För-
derverein des Kindergar-
tens z.B. zur Unterstützung 
von Projekten und zur An-
schaffung von neuem Spiel-
material zugute. Gegen eine 
Tortenspende am Veranstal-
tungstag erhalten Interessen-
ten eine Verkaufsnummer. 
15 Prozent ihres Verkaufs 
gehen als Erlös an den För-
derverein des Kindergartens. 
Nummernvergabe per Mail: 
30. Oktober von 17 - 19 Uhr 
an: foerderverein-kiga-varen 
sell@gmx.de. Abgabe: 6.11. 
von 14.00 - 15.30 Uhr.

„Rietberg weltweit“ und doch so nah
Kurzweil mit Moderator Martin Quilitz – Konzept kommt beim Publikum an

Rietberg (stl). Na, welcher der 
Rietberger Ortsteile ist f lä-
chenmäßig am größten? Auch 
wenn Entertainer und Mode-
rator Martin Quilitz seine neue 
Show „Rietberg weltweit“ be-
titelt hat, so ist beim Quiz mit 
vier Kandidaten eindeutig hei-
matkundliches Wissen gefragt.
Es ist eine bunte Auswahl an 
Programmpunkten, die der 
Gastgeber im Brauhaus Hes-
se in Varensell präsentiert, und 
der Andrang gibt ihm und 
seinem Konzept recht: Rich-
tig voll ist es zur Premiere im 
Saal und von Anfang an ist die 
Stimmung bestens.
Andreas Göke zum Beispiel, 
früherer Kämmerer der Stadt 
und viele Jahre bei den Riet-
berger Jägern aktiv, hat sein 
Flügelhorn mitgebracht. Er 
tritt zusammen mit Martin 
Lück, Frontmann der Punk-
band „Brausepöter“ vors Pub-
likum. „Das ist echte Cross
over-Musik“, beschreibt es 

Lück, der zu den sanften Klän-
gen von „Besame Mucho“ sei-
ne E-Gitarre bearbeitet. Später 
drehen die Herren den Spieß 
um; Göke sorgt für ungewohn-
te, aber spannende Bläsersätze 
bei „Brausepöter“-Songs.
Wolfgang Hesse aus Neu-
enkirchen zeigt sich in sei-
ner bewährten Rolle als Al-
leinunterhalter und hat einen 
eher unangenehmen An-
machspruch auf Lager („hast 
du noch Durchfall oder bist 
du bereit für etwas Festes?“). 
Das Niveau ist gesetzt. Zau-
berer Lutz Ermshaus beein-
druckt weniger durch spekta-
kuläre Magie als durch seine 
charmante Plauderei mit dem 
Publikum..
Dass der Programmtitel „Riet-
berg weltweit“ wörtlich ver-
standen werden kann, zeigt 
Dirk Rübbelke, Verzeihung: 
Universitätsprofessor Dr. rer. 
pol. Dirk Rübbelke von der 
Uni Freiberg. Im (leider zu 

Die fröhliche Quizrunde: (von links) Thomas Meier, Dirk 
Körkemeier, Ralf Peterhanwahr, Andreas Münster und Mar-
tin Quilitz� Fotos: RSA/Steinberg

Ungewöhnliches Duo: Andreas Göke (Flügel-
horn) und Martin Lück (E-Gitarre) treten 
zusammen auf.

kurzen) Interview mit Martin 
Quilitz geht es um seine Ar-
beit in Umweltpolitik, Ent-
wicklungshilfe und Klima-
forschung, die ihn schon nach 
Canberra, Jerusalem oder Kal-
kutta geführt hat. Gleichzei-
tig aber findet er noch Zeit für 
Stadtführungen in Rietberg.
Das Quiz zieht sich durch 
den ganzen Abend. Es tre-
ten an: der TuS Viktoria Riet-
berg (mit Ralf Peterhanwahr 
und Andreas Münster) gegen 
die Grafschaftler Karnevalsge-
sellschaft (mit Thomas Meier 
und Dirk Körkemeier). Da geht 
es mal um Menschen aus Riet-
berg, die überregional Karriere 
gemacht haben (zum Beispiel 
Hubert Deittert), um die Zahl 
der Vereine in der Stadt (210) 
oder den zusammengerechne-
ten Jahresumsatz der drei größ-
ten Rietberger Unternehmen 
(1,14 Milliarden Euro). Am 
Ende liegen die Karnevalisten 
vorn und sammeln 200 Euro. 

Einladung ins Heimatforum
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
lädt wieder alle Interessierten 
ein, am Sonntag, 25. Okto-
ber, zwischen 14 und 17 Uhr 
ins Heimatforum zu kommen 
und alte Fotos, Dokumente 
oder Unterlagen mitzubrin-

gen. Außerdem kann beim 
Heimatverein wieder Dop-
pelkopf und andere Karten-
spiele gespielt werden. Dazu 
sind alle Interessierten am 
Dienstag, 27. Oktober, ab 19 
Uhr in das Heimatforum, Al-
te Volkschule eingeladen. 
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Tag des Einbruchschutzes

J.S. 
EDV-Service 

Sicherheitstechnik
Jens Schwarzenberg 

Randweg 17 | 33129 Delbrück 
Tel. 0 29 44 / 3 65 95 58
Mobil 0170 / 2 78 71 94

www.jens-schwarzenberg.de

Sicherheit für Ihr Zuhause 
Mit moderner Technik auf der sicheren Seite!

Delbrück. Ein sicheres Zu-
hause gibt ein gutes Gefühl. 
Die J.S. EDV/Elektro/Si-
cherheitstechnik GmbH aus 
Delbrück ist Ihr kompetenter 
Ansprechpartner für moder-
ne Videoüberwachung und 
Alarmanlagen.
Ob Einfamilienhaus, Gewer-
beobjekt oder Firmengelän-
de: Mit individuell geplanten 
Videoüberwachungssystemen 
und modernen Alarmanlagen 
helfen wir Ihnen, Ihr Eigen-
tum zuverlässig zu schützen. 
Dabei setzen wir auf hoch-
wertige Technik, die sich ein-
fach bedienen lässt und auf 
Ihre persönlichen Bedürfnisse 
abgestimmt ist. Von der ersten 
Beratung über die fachgerech-
te Installation bis hin zur War-
tung und Betreuung stehen wir 

Ihnen als zuverlässiger Partner 
zur Seite.
Doch wir können noch mehr!
Neben der Sicherheitstech-
nik bieten wir Ihnen ein brei-
tes Leistungsspektrum rund 
um moderne Gebäudetechnik. 
Dazu gehören klassische Elek-
troinstallationen, Photovol- 
taikanlagen, Wallboxen, Smart-
Home-Lösungen, moderne Be-
leuchtungssysteme, Netzwerk- 
und Glasfasertechnik sowie 
Kälte- und Klimatechnik und 
Zutrittskontrollsysteme.
Sie möchten Ihr Zuhause 
oder Ihr Unternehmen siche-
rer machen? Sprechen Sie uns 
an! Wir beraten Sie gerne per-
sönlich und finden gemein-
sam die passende Lösung.

– Elektro 
– Sicherheitstechnik
– Kälte-Klimatechnik 
– Netzwerktechnik

Mechanische Sicherungen bieten geprüften Schutz
Polizeiliche Kriminalprävention: Fenster und Türen nachrüsten – Einbruchsmeldeanlagen helfen
Rietberg. Neben dem richtigen 
sicherheitsbewussten Verhal-
ten und einer aufmerksamen 
Nachbarschaft empfiehlt die 
Polizei eine mechanische Si-
cherung aller Fenster und Tü-
ren, damit ungebetene Gäste 
gar nicht erst hineinkommen.
Bei Neu- und Umbauten erhält 
man durch den Einbau geprüf-
ter und zertifizierter einbruch-
hemmender Türen und Fens-
ter nach DIN EN 1627ff. ab 
der Widerstandsklasse (RC) 2 
einen guten Einbruchschutz. 
Hier ist sichergestellt, dass es 
in der Gesamtkonstruktion 
(Türblatt, Zarge, Schloss und 
Beschlag) keinen Schwach-
punkt gibt. Wer gerade um-
baut oder renoviert, sollte 
neben der richtigen Wärme-
dämmung oder dem altersge-

Wichtig: Die Nachrüstung für 
Türblätter, Türrahmen, Tür-
bänder, Türschlösser, Beschlä-
ge, Schließbleche und auch Zu-
satzsicherungen müssen in ihrer 
Wirkung sinnvoll aufeinander 
abgestimmt sein. Nebenein-
gangstüren können wirkungs-
voll z. B. auch mit massiven 
Schubriegeln, starken Vorle-
gestangen aus Holz oder Pro-
filstahl im oberen und unteren 
Türdrittel oder mit einem Quer-
riegelschloss nachgerüstet wer-
den. Eingebaute Sicherungen 
können aber nur bei fachgerech-
ter Montage ihre volle Wirkung 
entfalten und den entsprechen-
den Einbruchschutz bieten.
Mechanische Sicherungen, 
die sinnvoll aufeinander abge-
stimmt sind, stehen an erster 
Stelle, um sich wirksam gegen 

Ein Sicherheitsschloss mit Aufbohr-
schutz. � Foto: polizei-beratung

rechten Umbau von Anfang an 
auch aufeinander abgestimm-
te technische Sicherungsmaß-
nahmen mit einplanen, also ei-
nen Einbruchschutz aus einem 
Guss. Denn in der Regel ist es 

Sicherungsmaßnahmen
aufeinander abstimmen

günstiger, die geeignete Siche-
rungstechnik sofort einzubau-
en, als später unter Umständen 
aufwändig nachzurüsten.
Geeignete Fenster und Tü-
ren können auch nachgerüstet 
werden. Die Polizei empfiehlt 
den Einbau von Nachrüstsys-
temen gem. DIN 18104 Teil 1 
und 2. Kommen beispielswei-
se geprüfte einbruchhemmen-
de Türen nicht in Frage, ist ei-
ne deutliche Verbesserung des 

Einbruchschutzes immer noch 
möglich. Voraussetzung ist al-
lerdings, dass es sich um eine 
widerstandsfähige Grundkon-
struktion handelt.
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Tag des Einbruchschutzes

KOMPOtherm® Messezentrum
900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

Industriestraße 24
33397 Rietberg
Tel.  0 52 44 / 97 59 60
kontakt@kompotherm.de Schautag (ohne Beratung, kein Verkauf)

Do. und Fr.
Sa.
So.

19.00
14.00
 17.00

-Uhr
Uhr
 Uhr

10.00
9.00 

14.00 

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. 
Diese Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

Bis zu € 706,-sparen

DAMIT KÄLTE UND 
UNGEBETENE GÄSTE 
DRAU   EN BLEIBENß

Wie gut ist Ihr Zuhause 
gegen Einbruch gesichert?

InSiTech | Aluminiumstr. 1 | 33415 Verl | mail@insitech.de | insitech.de

Geprüfte und zertifi zierte Gefahrenmeldeanlagen 
bieten Ihnen die Sicherheit, die Sie brauchen. 

Wir erstellen eine kostenlose Schwachstellenanalyse 
Ihres Wohnobjekts und geben sicherungstechnische 
Empfehlungen. Vereinbaren Sie Ihre unverbindliche 
Einbruchschutzberatung unter: 05246/ 708 335

Tag des Einbruchschutzes: Wo Sicherheit beginnt
Rietberg. Wenn die Uhren auf 
Winterzeit umgestellt werden, 
steht auch der Einbruchschutz 
im Fokus. Der Tag des Ein-
bruchschutzes findet traditio-
nell am Tag der Zeitumstellung 
statt und soll dafür sensibilisie-
ren, das eigene Zuhause besser 
vor Einbrechern zu schützen.
Schon einfache Maßnahmen 

Einbruch zu schützen, und bil-
den grundsätzlich die Basis  für 
ein solides Sicherungskonzept. 
Einbruchmeldeanlagen bieten 
einen zusätzlichen Schutz. Sie 
verhindern zwar keinen Ein-
bruch, allerdings erhöht sich 
für den Einbrecher durch den 
Alarm an eine Hilfe leistende 
Stelle das Risiko, entdeckt zu 
werden. Grundsätzlich soll die 
Einbruchmeldeanlage auch die 
Möglichkeit bieten, einen Über-
fallalarm auszulösen. Wenn Sie 
den Einbau einer Einbruchmel-
deanlage in Erwägung ziehen, 
sollten Sie sich im Vorfeld bei 
einer (Kriminal-)Polizeili-
chen Beratungsstelle beraten 
lassen. Um Falschalarme zu 
verhindern und um eine be-
stimmungsgemäße Funktion 
der Anlage zu gewährleisten, 
ist es wichtig, dass eine Ein-
bruchmeldeanlage fachgerecht 
projektiert, installiert und in-
stand gehalten wird.

können helfen: Fenster und Tü-
ren sollten auch bei kurzer Ab-
wesenheit sorgfältig verschlos-
sen werden. Gekippte Fenster 
sind kein Hindernis für Ein-
brecher. Zusätzliche Sicherun-
gen an Fenstern und Türen, ei-
ne gute Außenbeleuchtung und 
aufmerksame Nachbarn kön-
nen ebenfalls dazu beitragen, 

das Einbruchsrisiko zu senken.
Wer wissen möchte, wie gut das 
eigene Zuhause geschützt ist, 
kann sich bei der Polizei über 
geeignete Maßnahmen infor-
mieren und beraten lassen.
Denn wirksamer Einbruch-
schutz beginnt mit der richti-
gen Vorsorge – damit das Zu-
hause ein sicherer Ort bleibt.

Foto: Shutterstock
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oleida: Textilveredelung, die Marken sichtbar macht
Von professioneller Arbeitskleidung mit Logo bis zum individuellen Shirt für besondere Anlässe 

Im Mittelpunkt steht die Ver-
edelung von Textilien mit 
Firmenlogos, Schriftzügen, 
Slogans oder individuellen 
Motiven. Dafür stehen unter-
schiedliche Verfahren zur Ver-
fügung, die auf den jeweiligen 
Einsatzzweck und die Anfor-
derungen des Textils abge-
stimmt werden. Beim Transfer-
druck lassen sich mehrfarbige 
Motive, feine Linien und groß-
flächige Designs detailgenau 
aufbringen – beispielsweise 
auf T-Shirts, Poloshirts, Hoo-
dies, Jacken oder Sportbeklei-
dung. Die Stickerei bietet eine 
besonders hochwertige  Optik 
und eignet sich ideal für langle-
bige, repräsentative Veredelun-
gen von Firmenkleidung und 
ausgewählten Textilien.
Für Unternehmen bietet die 
oleida GmbH eine große Aus-
wahl an Arbeits- und Berufs-
bekleidung – von funktionalen

Der richtige Partner für
Klein- und Großauflagen

Basics bis hin zu Premium-
marken. Neben T-Shirts, Po-
loshirts, Hoodies und Jacken 
gehören auch Businesshem-
den sowie Textilien für spezi-
elle berufliche Anforderungen 
zum Sortiment. Je nach Ein-
satzbereich sind beispielsweise 
schwer entflammbare Materi-

alien oder auch Hi-Vis Work-
wear erhältlich. Firmenlogos, 
Rückenprints und Schriftzüge 
machen aus funktionaler Klei-
dung einen einheitlichen und 
professionellen Markenauftritt.
Gerade bei der Ausstattung 
ganzer Teams kommt es auf die 
richtige Auswahl an. Deshalb 
können bei Betriebsausstattun-
gen vorab Größen zur Anprobe 
bereitgestellt werden. So ent-
stehen individuelle Lösungen 
für Unternehmen unterschied-
licher Größe – von der Erstaus-
stattung bis zur Ergänzung be-
stehender Kollektionen.
Auch abseits des beruflichen 
Alltags bietet die Textilvere-
delung vielfältige Möglich-
keiten. Ob Shirts zum runden 
Geburtstag, für Junggesellen-
abschiede, Abschlussfeiern und 
Verabschiedungen oder Texti-
lien für Veranstaltungen und 
Aktionstage: Persönlich ge-
staltete Motive machen be-

sondere Momente sichtbar und 
schaffen bleibende Erinne-
rungsstücke. Darüber hinaus 
bietet die oleida GmbH kreati-
ve Konzepte zum Mitmachen. 
Taschen mit vorgezeichneten 
Motiven können beispielswei-
se bei Kindergeburtstagen oder 
speziellen Aktionen selbst ge-
staltet und anschließend farbig 
ausgemalt werden. So wird aus 
einem Textilprodukt ein indi-
viduelles Kreativprojekt, das 
sich auch für Events, Grup-
penaktivitäten und besondere 
Anlässe eignet.
Neben Textilien aus dem ei-
genen Sortiment können nach 
vorheriger Prüfung der Mach-
barkeit auch kundeneigene 
Kleidungsstücke veredelt wer-
den. Ob Einzelstück, Klein
serie oder größere Auflage: 
Die oleida GmbH berät bei der 
Auswahl geeigneter Textilien 
und Veredelungsverfahren und 
begleitet die Umsetzung vom 

Motiv bis zum fertigen Pro-
dukt. Die Textilveredelung 
ergänzt das breite Leistungs-
spektrum des Unternehmens, 
das von Werbemitteln, Druck-
produkten und Werbesystemen 
über Fahrzeug- und Schaufens-
terfolierungen bis hin zu La-
sergravuren und individuellen 
Rahmungen reicht. Damit bie-
tet die oleida GmbH Unterneh-
men, Vereinen und Privatkun-
den vielfältige Möglichkeiten, 
Ideen individuell umzusetzen 
und Botschaften wirkungsvoll 
zu präsentieren.
Ausführliche Infos und Einbli-
cke in die Tex-
tilauswahl gibt 
es unter www.
oleida.de oder 
mit folgendem 
QR-Code:

– Anzeige –

Rheda-Wiedenbrück/Lintel. Ob einheitlicher Firmen-
auftritt, funktionale Arbeitskleidung oder individuelle  
Textilien für besondere Anlässe: Die oleida GmbH an der  
Nickelstraße 9 in Rheda-Wiedenbrück bietet professionelle 

Lösungen rund um die Textilveredelung. Mit mehr als  
22 Jahren Erfahrung im Werbebereich begleitet das Unter-
nehmen ihre Kunden von der Auswahl passender Textilien 
bis hin zur präzisen Umsetzung.

Fotos: oleida

Foto: envato elements
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Hochzeit – Verliebt, Verlobt, Verheiratet

Inh. Frau Burmester-Strunz
Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Tel. 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Seit 01.09.17 unter neuer Geschäftsführung

Burmester-Strunz

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Lippestraße 38 | 59558 Lippstadt-Lipperode
Telefon 0 29 41 / 92 45 20
www.brautmode-lippstadt-lipperode.de

Wir schließen Ende 2026
Im Räumungsverkauf sind alle 
Brautkleider aus dem Bestand

bis zu 70% reduziert!

Candlelight-Trauungen
Standesamt Rietberg  erweitert seine Angebote

Rietberg. Um ein besonde-
res Angebot erweitert das 
Team des Standesamtes seine 
Auswahl für außergewöhnli-
che Eheschließungen in Riet-
berg. Künftig wird es zu aus-
gewählten Terminen auch die 
besonders romantische Option 
einer Candlelight-Trauung ge-
ben. Das heißt, das Trauzim-
mer im Historischen Progym-
nasium wird allein vom Schein 
zahlreicher Kerzen erleuchtet.
Am 11. Dezember, dem Frei-
tagnachmittag des Rietber-
ger Adventsmarktes, bietet 

das Team des Standesamtes 
vier Trautermine bei Kerzen-
schein an: um 15.30 Uhr, 16.30 
Uhr, 17.30 Uhr und um 18.30 
Uhr. Auch für den Advents-
markt-Freitag des kommenden 
Jahres 2027 (10. Dezember) 
sind Candlelight-Trauungen 
zu den gleichen Uhrzeiten 
möglich.
Wer sich für einen der roman-
tischen Candlelight-Trauter-
mine interessiert, kann sich 
beim Team des Standesam-
tes näher informieren: Telefon 
(05244) 986-33302.

Das Team des Rietberger Standesamtes mit Barbara Horenkamp, Ra-
phaela Knoke, Christina Berhorst-Sudahl und Désirée Lummer (von 
links) bietet künftig auch Candlelight-Trauungen im Trauzimmer an. 
� Foto: Stadt Rietberg

... gestalten wir!
Phantasievolle 
Hochzeitskarten, auf 
hochwertigen Papieren 
individuell gefertigt.

Bokeler Str. 184 | 33397 Rietberg
Tel.  0 52 44. 960 91-90
info@peine-design.de

DESIGN & DESIGN & MARKETING

Was Ihnen am
Herzen liegt ...

Vorbereitung auf die Trauung
Rietberg. Das Dekanat Riet-
berg-Wiedenbrück bietet ein 
zweitägiges Treffen zum Aus-
tausch und zur Inspiration für 
Paare an, die sich in diesem 
oder im kommenden Jahr das 
Ja-Wort geben wollen. Die 
Vorbereitung auf die kirchli-
che Trauung bringt vieles mit 
sich; überlegen, planen, orga-
nisieren…. 
Im Ehevorbereitungssemi-

nar bekommen die Paare ei-
nige Anregungen und können 
ihre Fragen stellen. Im Kurs 
geht es nicht um „perfekte 
Antworten“, sondern um ei-
ne offene und wertschätzende 
Atmosphäre, in der die Paa-
re mit ihren je eigenen Fragen 
und Gedanken im Mittel-
punkt stehen. Der Kurs rich-
tet sich ausdrücklich auch an 
gemischtkonfessionelle Paare.
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Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.

Telefon (0 52 45) 40 31 
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de
www.richter-bautenschutz.de

• Schimmelschadenbeseitigung
• Beseitigung sämtl.

 Feuchtigkeitsschäden
• Betoninstandsetzung
• Kellerabdichtungen
• Innendämmung

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
buchen.

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung 
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche 
Sonnenschutz- und Markisenmontage

Rietberg. Der Förderverein 
Gartenschaupark Rietberg 
bleibt ein wichtiger Unter-
stützer des Parks. Bei der 21. 
Mitgliederversammlung in der 
Cultura wurde deutlich, wie 
viel durch das Engagement des 
Vereins möglich gemacht wird.
1.294 Mitglieder zählt der För-
derverein aktuell. Im Frühjahr 
unterstützte er unter anderem 
die Parkpflegeaktion vor Sai-
sonbeginn, bei der beispiels-
weise der Rutschenturm und 
die Minigolfanlage für die Sai-
son hergerichtet wurden. Auch 
die Rote Galerie im Parkteil 
Nord konnte mit finanziel-
ler Unterstützung des Vereins 
neu bepflanzt und aufgewer-
tet werden.
Besonders erfreulich: Auch 
der Rieti-Zug konnte in die-

sem Jahr wieder durch den 
Park fahren. Eigentlich hätte 
die beliebte Parkbahn aus Kos-
tengründen pausieren müssen. 
Gemeinsam mit dem Förder-
verein, Clubtouring und dem 
Verein Daheim e.V. konnte die 
Finanzierung jedoch gesichert 
werden.
Auch für die kommenden Jah-
re stehen bereits Projekte an. 
Park-Geschäftsführer Johan-
nes Wiethoff berichtete über 
die Entwicklung des Gar-
tenschauparks und kündig-
te unter anderem den Neubau 
der Rieti-Rutsche an. Sie soll 
zum Beginn der Saison 2027 
fertig sein und wird vollstän-
dig durch Spenden finanziert. 
Neu sind in diesem Jahr au-
ßerdem die BBQ-Donuts auf 
dem Obersee.

Mit Spannung wird auch die 
Neuauf lage der „Rietberger 
Traumpfade“ erwartet. Nach 
dem großen Erfolg im ver-
gangenen Winter soll die Ver-
anstaltung in der kommenden 
Saison mit einer komplett neu-
en Inszenierung zurückkehren.
Weniger erfreulich ist die 
Entwicklung beim Aussichts
turm. Aufgrund der Baufäl-
ligkeit müsse voraussichtlich 
über einen Rückbau nachge-
dacht werden, erklärte Wiet

hoff auf Nachfrage aus der Ver-
sammlung.
Finanziell steht der Förderver-
ein gut da. Die Kassenprüfung 
ergab keine Beanstandungen, 
der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet.
Bei den Vorstandswahlen setz-
te der Verein auf Kontinuität: 
Der gesamte geschäftsführen-
de Vorstand sowie die Beisit-
zer wurden einstimmig wie-
dergewählt. Vorsitzender bleibt 
Frank Ehlebracht.

Förderverein hält dem 
Park den Rücken frei
1.294 Mitglieder unterstützen Gartenschaupark

Der Förderverein feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen. Eh-
lebracht dankte den Mitgliedern für ihre Unterstützung.� Foto: privat

Zweifamilienhaus mit Potenzial in Rietberg 
Zwei vermietete Wohnungen, ein 
gewachsenes Grundstück und viel 
Potenzial: Dieses Zweifamilienhaus (Bj. 
1958) verbindet solide Substanz mit 
zentrumsnaher Wohnlage in Rietberg.

Kaufpreis € 359.000
Bed.ausw., Gas, 234,2 kWh(m²·a), EEK G
� Volker Frohnwieser, 05241/9215 -30, Obj.-Nr.: 4315 G

OPEN HOUSE • Freitag, 23.10. 15.00-17.00 Uhr
Amselstraße 31a • Langenberg
Moderne Doppelhaushälfte in hochwertiger 
Neubauausführung, ruhige Wohnlage von Lan-
genberg, PV-Anlage,Wärmepumpe, ca. 109 m² 
attraktive Wohnfläche, Vollkeller, KfW 40 Ener-
gieeffizienzstandard,  216 m² Grundstück

Kaufpreis: € 439.900
�Ursula Kreft, 05241/9215-14, Objekt-Nr.: 4265G         
Lieblingsplatz zum Wohnen in Langenberg
Reihenendhaus, ca. 347 m² GS zzgl. Anteil am 
Garagenhof, ca. 120 m² Wfl., Wintergarten, Sau-
na, Garage, teilmodernisiert: Dämmung, Kunst-
stofffenster mit Wärmeschutzverglasung, Bad 
und Gäste-WC zeitgemäß neu gestaltet.

Kaufpreis: € 319.000
Bedarfsausw., Elektroenergie, 203,1 kWh/(m²a), EEK G
� Ursula Kreft, 05241/9215 -14, Objekt-Nr.: 4289 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.
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Weitaus mehr als schöne Räume
Gütersloh. Ein Haus kann 
schon beim ersten Betreten 
überzeugen: durch einen 
durchdachten Grundriss, 
helle Räume oder den Blick in 
den Garten. Damit aus diesem 
ersten Eindruck eine fundier-
te Entscheidung wird, braucht 
es auch Antworten auf Fra-
gen zum Gebäude. Gerade 
im Herbst lässt sich bei einer 
Besichtigung gut über Wohn-
komfort sprechen. Wie wer-
den die Räume beheizt? Wel-
che Fenster sind eingebaut? 
Wie wurden Dach und Fas-
sade gedämmt? Wir bei SKW 
bringen unsere Erfahrung 
aus der Immobilienvermitt-
lung ein, stellen gezielte Fra-
gen und führen Objektunter-
lagen und Eindrücke aus der 
Besichtigung zusammen. Wo 
eine technische Detailprüfung 
sinnvoll ist, empfehlen wir die 
passende Unterstützung.
Verkäufer profitieren eben-

falls von einer sorgfälti-
gen Vorbereitung. Erneuerte 
Fenster, eine modernisierte 
Heizung oder ein gedämm-
tes Dach sind wichtige Merk-
male, die bei einem Rund-
gang nicht immer unmittelbar 
sichtbar werden. Deshalb 
sichten wir gemeinsam mit 
Ihnen die Unterlagen und ar-
beiten die Besonderheiten Ih-
rer Immobilie heraus.
Unser Tipp: Nehmen Sie 
sich für eine Besichtigung 
Zeit – möglichst bei Tages-
licht. Bringen Sie als Käufer 
Ihre Fragen und Wünsche 
mit. Halten Sie als Verkäufer 
Nachweise zu Pflege und Mo-
dernisierungen bereit. Wir be-
gleiten beide Seiten mit Er-
fahrung und einem geschulten 
Blick, damit aus einem guten 
Eindruck eine tragfähige Ent-
scheidung werden kann.

Ihr Team der  SKW 
Haus & Grund Immobilien

– Anzeige –

Auschwitz wird greifbar
GNR-Fahrt auf den Spuren der Geschichte

Als Schulgemeinschaftsfahrt 
brachte sie Schülerinnen und 
Schüler der Stufe Q1, Eltern 
sowie einige ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler und Lehr-
käfte zusammen.
Im Mittelpunkt stand der Be-
such der ehemaligen Konzen-
trations- und Vernichtungs-
lager. „Uns ist wichtig, dass 
die Schülerinnen und Schü-
ler Auschwitz nicht nur als 
historischen Lernort erleben, 
sondern sich bewusst mit den 
Menschen und ihren indivi-
duellen Schicksalen auseinan-
dersetzen“, betonen die Orga-
nisatoren Jörg Buttgereit und 
Nils Weinberg. Neben Ausch-
witz lernten die Teilnehmen-
den auch andere Seiten Po-
lens kennen. Die Reise führte  
nach Breslau (Wrocław) und 
zum Abschluss nach Krakau. 
Stadtführungen und gemein-
same Unternehmungen ver-
mittelten Geschichte, Kultur 
und Gegenwart des Landes.
In Oświęcim, so der polnische 
Name von Auschwitz, besuch-
te die Gruppe das Stammla-
ger und das Vernichtungslager 
Auschwitz-Birkenau. Bara-
cken, Todesmauer, die Ruinen 
der Gaskammern und Krema-
torien sowie die persönlichen 
Gegenstände der Opfer mach-
ten die Dimensionen der nati-

Rietberg. Vom 13. bis zum 18. September 2026 führte die in-
zwischen zum 21. Mal stattfindende Gedenkstättenfahrt des 
Gymnasium Nepomucenum Rietberg (GNR) nach Polen. 

Elternteil Martina Wutke, Katharina Börnemeier, Mia Wiens, Zeit-
zeugin Zdzisława Włodarczyk, Levke Lutze, Amilia Peters, Tom Wal-
kenfort, Lehrer Tobias Forthaus.� Foto: privat

onalsozialistischen Verbrechen 
unmittelbar erfahrbar. Beson-
ders eindrucksvoll waren die 
Gespräche mit den Überle-
benden Zdzisława Włodarc-
zyk und Niusia Horowitz. Ih-
re Erinnerungen gaben der 
Geschichte ein Gesicht und 
machten deutlich, wie wich-
tig es ist, die Erfahrungen der 
letzten Zeitzeugen an kom-
mende Generationen weiter-
zugeben. Auch Workshops, 
Ausstellungsbesuche und eine 
Stadtführung durch Oświęcim 
ergänzten die Fahrt. „Gerade 
weil die Zahl der Zeitzeugen 
immer kleiner wird, müssen 
wir jungen Menschen Mög-
lichkeiten schaffen, Geschich-
te unmittelbar zu erfahren und 
daraus Verantwortung für die 
Gegenwart zu entwickeln“, so 
Buttgereit und Weinberg.
Eine anschließende anonyme 
Auswertung zeigte, wie nach-
haltig die Reise wirkte. Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern 
und Ehemalige beschrieben 
sie als emotional, bedrückend 
und zugleich außergewöhnlich 
lehrreich. Besonders der Aus-
tausch innerhalb der Schul-
gemeinschaft wurde als be-
reichernd empfunden. Eine 
Reise, die deutlich machte: 
Wir dürfen diesen Teil unserer 
Geschichte niemals vergessen.

Rietberg. In der Nähe des 
Emsbräustübchens im Parkteil 
Mitte wird die Eisstockbahn 
aufgebaut. Das winterliche 
Vergnügen startet am 1.11.
14 Meter lang ist die Bahn, 
auf der ein gutes Auge, Präzi-
sion und Fingerspitzengefühl 
gefragt sind, wenn alle Betei-
ligten versuchen, den Eisstock 
möglichst nah ans Ziel zu be-
fördern. Unternehmen können 
das Eisstockschießen bis En-
de Januar immer montags bis 
samstags zum individuellen 
Wunschtermin für bis zu 16 
Personen inklusive Betreuung, 
Heißgetränk und Eintritt in 
den Gartenschaupark pauschal 
für 2 Stunden buchen. Grö-
ßere Gruppen haben auch die 
Möglichkeit, sich im Bogen-
schießen auszuprobieren oder 
eine Outdoor-Winterchallen-
ge zu starten. Optional kann 

Winterliche Gruppengaudi
Eisstockschießen am Emsbräustübchen

auch Feuer in der Feuerscha-
le hinzugebucht werden. Wer 
möchte, kann sich zusätzlich 
vom Team des Emsbräustüb-
chens kulinarisch verwöhnen 
lassen. Immer sonntags zwi-
schen 14 und 20 Uhr kann die 
Bahn bis zum 27. Dezember 
jeweils für eine Stunde von 
Einzelgruppen gebucht wer-
den. Anmeldung www.schnur-
stracks-kletterpark.de. Foto: 
schnurstracks-Kletterpark
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KOMM INS PRINZ TEAM!

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
oder per Mail an post@prinz-heizungsbau.de

prinz-heizungsbau.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Monteure (m/w/d)
Handwerk ist dein Ding?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen  
Monteure für Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar und PV. 
Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!
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Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!

Quereinsteiger
 willkommen !

Kundendiensttechniker (m  / w / d) 
Monteure (m  / w / d)

KOMM INS PRINZ TEAM!
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Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
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www.becker-baustoff e.de

Becker Baustoff e GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 92 06 - 0 · Fax 0 52 44 / 92 06 - 66

 Gebäudeintegrierte PV-Anlage 
– Wir beraten Sie gerne! –

www.becker-baustoff e.debb kk bb tt ffff dd

Lange Straße 71 73  33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 92 06 - 0 · Fax 0 52 44 / 92 06 - 66Tel. 0 52 44 / 92 06  0  Fax 0 52 44
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Infoabende im SonnenHaus !

aktuelle Themen werden aufgegriffen 

Termine unter www.nova-solar.de
Solarstromproduktion 
übertraf schon das Vorjahr 
Solarrekord zeigt Potenzial der Photovoltaik

Deutschland hat einen neuen Solarrekord erreicht: Bereits 
im September wurden im laufenden Jahr 90,2 Terawattstun-
den Solarstrom erzeugt – und damit mehr als im gesamten 
Jahr 2025 (90,0 TWh). Das zeigen aktuelle Daten der Ener-
gy-Charts des Fraunhofer-Instituts für Solare Energiesys-
teme ISE. Der Bundesverband Solarwirtschaft (BSW-So-
lar) erklärte den 27. September deshalb zum diesjährigen 
„Solar Day“.

„Die Sonne hat in diesem Jahr 
schon mehr Strom geliefert als 
im gesamten vergangenen Jahr 
– und das bereits im Septem-
ber. Das ist eine Nachricht, 
auf die Deutschland stolz 
sein kann“, sagt Carsten Kör-
nig, Hauptgeschäftsführer des 
BSW-Solar. „Der Solar Day 
steht für die Leistungsfähig-
keit der Photovoltaik und für 
die Millionen Menschen und 
Unternehmen, die mit ihren 
Investitionen die Energiewen-
de voranbringen.“
 
Mehr Sonne trifft auf mehr 
Solarleistung
Aus Daten des Deutschen 
Wetterdienstes und der Bun-
desnetzagentur geht hervor: 
Zum Rekord tragen sowohl 
ungewöhnlich viele Sonnen-
stunden als auch der kontinu-
ierliche Ausbau der Photovol-
taik bei.
Neue Solaranlagen entstehen 
auf Eigenheimen, Mehrfami-
lienhäusern und Gewerbedä-
chern sowie auf Freif lächen. 
Gleichzeitig wächst die Be-
deutung von Batteriespei-
chern, mit denen Solarstrom 
f lexibler und verstärkt vor Ort 
genutzt werden kann.
„Solarenergie ist längst keine 
Nischentechnologie mehr. Sie 
ist Bürgerenergie, Unterneh-
mensenergie und eine tragen-
de Säule unserer Stromversor-
gung“, so Körnig. „Der Solar 
Day ist deshalb auch ein Dan-
keschön an alle, die in Solar-

anlagen und Speicher inves-
tieren.“
Eine typische Photovoltaik-
anlage mit rund 10 Kilowatt 
Leistung kann in Deutschland 
etwa 10.000 Kilowattstunden 
Solarstrom im Jahr erzeugen. 
Das ist deutlich mehr als der 
klassische Haushaltsstrombe-
darf. Auch bei der Nutzung 
einer Wärmepumpe und eines 
Elektroautos kann die eigene 
Solaranlage einen erheblichen 
Teil des gesamten Strombe-
darfs eines Haushalts decken.

Solarrekord ist Auftrag für 
verlässliche Rahmenbedin-
gungen
Der Solarrekord fällt mitten 
in die parlamentarischen Be-
ratungen über die EEG-No-
velle 2027 und das sogenannte 
„Netzpaket“. Der Bundestag 
hat die Gesetzentwürfe der 
Bundesregierung am 24. Sep-
tember in erster Lesung bera-
ten und zur weiteren Beratung 
an den Wirtschaftsausschuss 
überwiesen. Der Entwurf 
sieht erhebliche Einschnitte 
bei Förderung erneuerbarer 
Energien vor.
Für den BSW-Solar ist der 
Rekord ein Beleg dafür, wel-
ches Potenzial die Photovol-
taik bei verlässlichen Inves-
titionsbedingungen entfalten 
kann. Zugleich sind die ge-
setzlichen Ausbauziele noch 
nicht erreicht: Für 2030 sind 
215 Gigawattpeak (GWp) in-
stallierte Photovoltaikleistung 
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vorgesehen. Aktuell sind in 
Deutschland Solarstromanla-
gen mit einer Gesamtleistung 
von rd. 130 GWp in Betrieb. 
Im vergangenen Jahr deck-
te die Photovoltaik rund ein 
Fünftel der heimischen Stro-
merzeugung und drückte zu 
etwa 20 Prozent den Preis an 
der Strombörse, 17,5 GWp an 
neuer PV-Leistung wurden in-
stalliert. Um das Etappenziel 
2030 zu erreichen, müssten in 
den kommenden vier Jahren 
durchschnittlich rund 20 Gi-
gawatt Solarleistung jährlich 
neu hinzukommen.
Der BSW-Solar warnt deshalb 
davor, mit der EEG-Novelle 
und dem „Netzpaket“ neue 
Investitionshürden für So-
laranlagen zu schaffen. Der 
Verband setzt sich unter ande-
rem dafür ein, dass für kleine 
Dachanlagen ein verlässlicher 
Vergütungsrahmen erhalten 

bleibt und eine verpf lichtende 
Direktvermarktung für diese 
nicht eingeführt wird.
„Der Solarrekord ist ein 
Grund zur Freude, aber kein 
Grund zum Zurücklehnen“, 
sagt Körnig. „Gerade jetzt 

Platz für zusätzliche 150 GW 
Kreisgebiet. Deutschlands 
bestehende Stromnetze 
könnten deutlich mehr So-
larenergie aufnehmen als 
bislang angenommen. In-
telligent gesteuerte Batte-
riespeicher an Umspannwer-
ken könnten allein an 1.313 
ländlichen, stark von erneu-
erbaren Energien gepräg-
ten Standorten eine tech-
nische Größenordnung von 
rund 150 Gigawatt zusätzli-
cher Photovoltaikleistung er-
schließen. Dies ist mehr als 
die bislang in Deutschland 
installierte PV-Leistung (rd. 
130 GW). Zu diesem Ergeb-
nis kommt eine neue Kurz-
studie des Fraunhofer-Ins-
tituts für Energiewirtschaft 
und Energiesystemtechnik 
IEE im Auftrag des Bundes-
verbandes Solarwirtschaft.
Die Ergebnisse sind aus Sicht 
des Verbandes auch für das 
derzeit im Bundestag zu Be-

ratung anstehende Netzpaket 
von hoher Bedeutung. Der 
Bundesverband Solarwirt-
schaft (BSW-Solar) fordert, 
dabei vorhandene Netzka-
pazitäten mithilfe von Bat-
teriespeichern und eines f le-
xibleren Netzbetriebs besser 
auszuschöpfen, anstatt große 
Teile Deutschlands über Jah-
re zu Netzengpassgebieten zu 
erklären und den weiteren 
Ausbau Erneuerbare Ener-
gien mittels eines geplanten 
Redispatch-Vorbehalts weit-
gehend zu unterbinden.
„Die Antwort auf knappe 
Netzkapazitäten darf nicht 
darin bestehen, den Aus-
bau der Erneuerbaren auszu-
bremsen. Unsere Studie zeigt: 
In den bestehenden Netzen 
stecken erhebliche Reserven, 
wenn wir Speicher intelligent 
einsetzen“, erklärt Carsten 
Körnig, Hauptgeschäftsfüh-
rer des BSW-Solar. 

dürfen wir die Investitions-
bereitschaft von Bürgern und 
Unternehmen nicht ausbrem-
sen. Der Bundestag sollte die 
vorliegende EEG-Novel-
le grundlegend nachbessern 
und dafür sorgen, dass Inves-

titionen in Solardächer, Solar-
parks und Speicher weiterhin 
attraktiv und einfach möglich 
sind. Wer die Ausbauziele er-
reichen will, muss Investiti-
onen ermöglichen, statt neue 
Hürden aufzubauen.“

Symbolfoto: Pixabay
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Neuenkirchen (dg). Als am 
Freitag, dem 16. Oktober, eine 
52-jährige Audi-Fahrerin aus 
Delbrück vom Alten Postweg 
kommend, ihre Fahrt gerade-
aus in die Eiserstraße fortset-
zen wollte, kam es auf der vor-
fahrtberechtigten Detmolder 
Straße gegen 11.53 Uhr, zum 
Crash mit einem weißen 
Ford Kuga. Am Steuer 
des PKWs eine 32-jährige 
Rietbergerin, die in Rich-
tung Kaunitz unterwegs 
war. Durch die Wucht 
des Aufpralls schleuderte 
der Ford 
in den an-
grenzen-
den Acker 
und kam 
nach rund 
20 Me-
tern zum 
S t e h e n . 
Der wei-

Im Pfarrheim
Westerwiehe. Die kfd 
Rietberg lädt alle Frauen 
am Donnerstag, 12. No-
vember, zu einem gemütli-
chen Nachmittag ins Pfarr-
heim Westerwiehe ein. 
Beginn ist um 15.30 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen, im 
Anschluss folgt ein Bewe-
gungsangebot. Zur besse-
ren Planung wird um An-
meldung gebeten bis zum 
7.11. bei Birgit Peitzmei-
er unter 05244/904537 
oder Elke Schalk unter 
0151/51660914.

Weltgebetstag
Rietberg. Die Kolpings-
familien Mastholte, Neu-
enkirchen, Westerwiehe 
und Rietberg laden zur ge-
meinsamen Feier des Welt-
gebetstags am 27. Oktober 
in die Rietberger Pfarrkir-
che St. Johannes Baptist 
ein. Alle Kolpingsmitglie-
der und Interessierten sind 
herzlich eingeladen, für die 
Heiligsprechung des Seli-
gen Adolph Kolping diese 
Messe gemeinsam zu fei-
ern.

Wochenmarkt
Rietberg. Der Wochen-
markt in Rietberg zieht 
um. Ab Freitag, 30. Okto-
ber, empfangen die Markt-
händler ihre Kunden wie-
der auf dem Platz am 
Eingang Mitte des Gar-
tenschauparks. Auf dieser 
Ausweichf läche hatte der 
Markt bereits in der Ver-
gangenheit eine Zeit lang 
stattgefunden. Grund sind 
die Bauarbeiten an der Rat-
hausstraße im Bereich des 
Südtors. Wie lange die 
Händler nun am Garten-
schaupark bleiben, steht 
noch nicht genau fest und 
hängt vom weiteren Verlauf 
der Bauarbeiten ab.

Beide PKWs wurden im Frontbereich stark beschädigt und waren nicht mehr fahrbereit. Bild links zeigt im 
Detail den Audi. Das Fahrzeug steht im Bildhintergrund auf der Detmolder Straße. � Fotos: RSA/Rehling  

Detmolder Straße und Alter Postweg
Heftiger Zusammenstoß im Kreuzungsbereich: Unfall mit zwei Verletzten

ße Audi drehte sich und stand 
in Richtung Kaunitz auf der 
Detmolder. Bei dem Aufprall 
verletzten sich beide Frauen 
leicht und wurden mit Ret-
tungswagen zur Untersuchung 
in umliegende Krankenhäu-
ser gefahren. Der Löschzug 
Neuenkirchen war zur Hil-

feleistung mit einem Fahr-
zeug und entsprechender Be-
satzung vor Ort. Beide PKWs 
waren massiv beschädigt, nicht 
mehr fahrbereit, wurden ge-
borgen und abgeschleppt. Für 
die Maßnahmen am Unfallort 
wurde der Kreuzungsbereich 
rund 90 Minuten gesperrt.   

Große Abenteuer für kleine Minecraft-Fans
Rietberg (ap). Zahlreiche klei-
ne Minecraft-Expertinnen und 
-Experten versammelten sich 
am Mittwoch, den 14. Okto-
ber, im Rietberger Ratssaal, 
um gemeinsam mit Kinder-
buchautor Heiko Wolz in die 
spannende Pixelwelt einzutau-
chen. Mit viel Charme und 
Humor las er aus seinem ers-
ten Minecraft-Band „Zombi-
es – bis der Arzt kommt!“ und 
bezog die jungen Zuhörerin-
nen und Zuhörer immer wie-
der aktiv mit ein.
Besonders kreativ wurde es, als 
die Kinder gemeinsam mit dem 
Autor eine ganz neue Figur er-
schufen: das „Werzwergkanin-
chenbaby“ Hildegunde-Mimi. 
An ihrem Beispiel erklärte 
Heiko Wolz auf kindgerechte 
und unterhaltsame Weise, wie 
aus einer ersten Idee eine span-

nende Geschichte entsteht. 
Auch ein Auszug aus seinem 
neuesten Minecraft-Abenteu-
er „Knarze – bis die Äste kna-
cken!“ sowie Einblicke in sei-
ne weiteren Arbeiten standen 
auf dem Programm.
Zum Abschluss nahm sich 
Heiko Wolz Zeit für die Fra-
gen der Kinder, signierte Bü-

cher und schrieb zahlreiche 
Autogramme. 
Die Veranstaltung wurde von 
kulturig e. V. mit freundlicher 
Unterstützung der Stadtbiblio-
thek Rietberg organisiert, der 
den jungen Minecraft-Fans 
sicher lebhaft in Erinnerung 
bleiben wird. 
� Fotos: RSA/Peine
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„Ghost – Nachricht von Sam“ Lovestory und Krimi
Jugend-Musical-Bühne holt ein berühmtes Stück in die Cultura: Oscar prämierte Filmvorlage

Rietberg. Nach der mit 
Oscar-überhäuften Filmvor-
lage von 1990 präsentiert sich 
Ghost nun auch als Musi-
cal in einer feinen Mischung 
aus „Fantasie-Liebesgeschich-
te und Krimi mit einigen hu-
moristischen Einlagen. Es gibt 
Musicals, die einen zum La-
chen bringen. Und es gibt Mu-
sicals, die ans Herz gehen und 
ein Tränchen f ließen lassen. 
Dieses Stück schafft beides: 
Liebe, Tod und Verlust des 
Freundes, Loslassen und den-
noch Weiterleben entfalten auf 
der Bühne eine solche Wucht, 
die tief berührt und mitreißt – 
aber im nächsten Augenblick 
durch spannende Momente und 
humoristische Szenen den Zu-

schauer emotional dann wieder 
in eine ganz andere Welt ver-
setzt. Zitat der Berliner Presse: 
„Ein Stück, das traurig ist, ohne 
schwer zu werden und tröstlich 
ist, ohne kitschig zu sein. Zum 
Heulen gut!!“
In großartigen Choreografi-
en werden von der Rietberger 
Tanzpädagogin Kirsteen Mair 
die Tanznummern wie „Mehr“ 
als Bank-Büro, „Lass einfach los“ 
im Krankenhaus oder „Nur weg 
von hier“ mitreißend gestaltet. 
Eine ebenso große Herausfor-
derung ist das Bühnenbild für 
die Cultura: Mittels einer gro-
ßen Produktionswand im Hin-
tergrund wird das Bühnenbild 
mit einem speziell angemiete-
ten „Theater-Beamer“ das Pu-

blikum blitzschnell in eine 
Bank, in das Künstlerstudio, 
in die U-Bahn-Station, Wall-
street und zahlreiche weiteren 
Orte führen.
In der Handlung erleben wir 
zunächst Sam und Molly, die 
ein scheinbar perfektes Leben 
führen und gemeinsam als Paar 
ein glückliches Zusammenle-
ben planen, bis Sam bei einem 
Überfall getötet wird. Als Geist 
in der Zwischenwelt gefangen, 
entdeckt er, dass sein Tod kein 
Zufall war und dass auch Mol-
ly in Gefahr schwebt. Mit Hilfe 
der schillernden Wahrsagerin 
Oda Mae Brown versucht Sam, 
die Wahrheit aufzudecken, 
Molly zu beschützen und ihr 
ein letztes Mal zu zeigen, dass 

seine Liebe zu ihr weit über den 
Tod hinausreicht. 
Die aus Rietberg stammen-
de Eva Könighaus und Emi-
lie Grabke haben diese an-
spruchsvolle Rolle der Molly 
übernommen. Als Sam erleben 
wir Niklas Rodehuth und Birk 
Fischer. Gleich in verschiede-
ne Rollen – mit schnellen Kos-
tümwechseln verbunden – muss 
das Ensemble recht häufig in 
dieser Inszenierung wechseln. 
Ein Dank gebührt auch der 
Kostümabteilung unter der Lei-
tung von Eva Gnädig, die wie-
der viele optische Highlights 
eingebracht hat. Die Musical-
band steht in diesem Jahr un-
ter der Leitung von Lara Lüt-
kemeyer.

GHOSTGHOST SamStag         28. November     19.00 UhrSamStag         28. November     19.00 Uhr

SoNNtag        29. November     14.00 UhrSoNNtag        29. November     14.00 Uhr

mittwoch      02. Dezember      19.30 Uhrmittwoch      02. Dezember      19.30 Uhr

DoNNerStag     03. Dezember      DoNNerStag     03. Dezember      19.30 Uhr19.30 Uhr

Freitag          04. Dezember      19.30 UhrFreitag          04. Dezember      19.30 Uhr

SamStag         05. Dezember      19.00 UhrSamStag         05. Dezember      19.00 Uhr

SoNNtag        06. Dezember      14.00 UhrSoNNtag        06. Dezember      14.00 Uhr

SoNNtag       06. Dezember      18.00 UhrSoNNtag       06. Dezember      18.00 Uhr

NACHRICHT VON SAM  |  DAS MUSICAL 
l   
l
l
l
l
l
I
I

c U Lt U r a  r i e t b e r g   -   S Pa r K a S S e N t h e at e r  a N  D e r  e m Sc U Lt U r a  r i e t b e r g   -   S Pa r K a S S e N t h e at e r  a N  D e r  e m S

Buch und Liedtexte von Bruce JoeL ruBinBuch und Liedtexte von Bruce JoeL ruBin
Musik und Liedtexte von dave stewart und GLen BaLLard Musik und Liedtexte von dave stewart und GLen BaLLard 

l   
l
l
l
l
l
I
I

vorverkauf durch die touristikinforMation rietBerG und aLLen vorverkauf durch die touristikinforMation rietBerG und aLLen 
anGeschLossenen  vorverkaufssteLLen anGeschLossenen  vorverkaufssteLLen 

und unter: www.JuGend-MusicaL-Buehne-rietBerG.deund unter: www.JuGend-MusicaL-Buehne-rietBerG.de

Mit einem Zehn-Millionenscheck lässt sich gut von 
der Südsee und süßen Früchten träumen.

Molly und Sam planen ein glückli-
ches Zusammenleben.

Zeitnah und aktuell: der aggressive U-Bahn-Geist.
� Fotos: JMB

–Anzeige–

Große Abenteuer für kleine Minecraft-Fans
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Steuer und Recht
– Anzeige –

Gesetzentwurf setzt 1:1 die Vereinbarung der Koalition um
Rietberg. Das Bundeskabi-
nett hat den Entwurf für eine 
Einkommensteuerreform be-
schlossen. Geplant sind Ent-
lastungen von insgesamt rund 
zehn Milliarden Euro, insbe-
sondere für kleine und mittle-
re Einkommen sowie Famili-
en mit Kindern. Eine Familie 
mit zwei Kindern und mittle-
rem Einkommen soll ab 2028 
jährlich mehr als 600 Euro zu-
sätzlich zur Verfügung haben.

Dafür soll der Grundfreibe-
trag 2027 auf 12.564 Euro und 
2028 auf 12.900 Euro steigen. 
Auch die Einkommensteuerta-
rife sollen angepasst werden, 
sodass insbesondere mittle-
re Einkommen prozentual 
stärker profitieren. Das Kin-
dergeld wird schrittweise von 
derzeit 259 Euro auf 267 Eu-
ro im Jahr 2027 und 272 Eu-
ro im Jahr 2028 pro Kind und 
Monat erhöht. Zudem sollen 

men stärker besteuert werden. 
Der Reichensteuersatz von 45 
Prozent soll künftig ab einem zu 
versteuernden Jahreseinkommen 
von 250.000 Euro gelten. Für 
Einkommen ab 280.000 Euro 
ist ein Steuersatz von 47 Prozent 
vorgesehen. Die Reform soll in 
zwei Stufen umgesetzt werden 
und ab 2028 vollständig wirken. 
Der Gesetzentwurf muss noch 
das weitere Gesetzgebungsver-
fahren durchlaufen.

die Kinderfreibeträge steigen.
Der Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag soll von 1.230 auf 1.430 
Euro angehoben werden. Da-
von profitieren Beschäftig-
te, deren tatsächliche beruf-
liche Ausgaben unter diesem 
Betrag liegen. Auch die Rege-
lung für steuerfreie Zuschläge 
für Sonn- und Feiertagsarbeit 
soll angepasst werden.
Zur Finanzierung der Entlas-
tungen sollen hohe Einkom-

Steuerberatungsgesellschaft
Junkerkalefeld & Meier PartG mbB
Wiedenbrücker Str. 20 
33397 Rietberg
Telefon 05244 90400  

www.stbkanzlei-rietberg.de
info@stbkanzlei-rietberg.de

Etatplanung für Haushalt 2027 dem Rat vorgestellt 
Beratung beginnt in den Fraktionen – Aussprache im Parlament am 15. Dezember

Rietberg (dg). In seiner 10. Sit-
zung wurde dem Stadtrat am 15. 
Oktober die neue Etatplanung 
für das Haushaltsjahr 2027 vor-
gestellt. Der nimmt es zu die-
sem Zeitpunkt alljährlich zur 
Kenntnis und berät detailliert in 
den Fraktionen. In der  letzten 
Ratssitzung in diesem Jahr, am 
15. Dezember, kommt es dann 
zur individuellen Aussprache. 
In einem Termin mit der Pres-
se am Vormittag des 15. Okto-
bers erläuterten Bürgermeister 
Andreas Sunder und Florian 
Kapp als erster Beigeordneter 
Medienvertretern das umfang-
reiche Zahlenwerk in kompri-
mierter Form. So besteht auch 

bei den Journalisten die Mög-
lichkeit, sich früh mit der Pla-
nung vertraut zu machen. Der 
RSA wird sich nach den Ergeb-
nissen aus der Politik mit den 
Einzelheiten beschäftigen und 
berichten. Doch einiges vor-
ab: Die geplanten Erträge lie-
gen bei 93.712.670 €, Aufwen-
dungen bei 100.127.893 € – so 
ergibt sich ein geplanter Sal-
do von -6.415.223 €. Bisherige 
Sparmaßnahmen bei der Haus-
haltskonsolidierung haben 3,5 
Mio. € Verbesserung gebracht. 
Steigende Kosten und sinken-
de Erträge schaffen schwierige 
Rahmenbedingungen. Finanz-
lücken bei den Kommunen sei-

tens Land und Bund. Zusätzlich 
der Anstieg der Kreisumlage in 
2027 um 2 Mio. €. Ein ausgegli-
chener Haushalt wird möglich 
durch Griff in die Ausgleichs-
rücklage, um eine Haushaltssi-
cherung zu vermeiden. Investi-
tionsvolumen 2027 46,3 Mio. € 
(unter anderem für den Neubau 
der Gesamtschule, des Feuer-
wehrgerätehauses Rietberg 
etc.) Hohe Kreditaufnahmen 
sind erforderlich. In 2027 plus 
21 Mio. Neuaufnahme bei In-
vestitionskredit (gesamt 100,7 
Mio.); Liquiditätskredit plus 8,0 
Mio. (gesamt 20,0 Mio.). Eine 
insgesamt enge Finanzlage, die 
nicht viel Spielraum bietet. So 

darf man jetzt auf die Beratun-
gen in der Politik gespannt sein.

Sparen angesagt: Andreas Sunder 
und Florian Kapp bei der Vorstel-
lung der Etatplanung.
� Foto: RSA/Rehling
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Bis zu

50%
Rabatt

Tag der 
offenen Tür
Varensell. Am Samstag,  
31. Oktober,  von 10 bis 13 
Uhr, öffnet die St. Benedik-
tus Kita ihre Türen für al-
le Familien, die sich für ei-
nen Kita-Platz interessieren. 
An diesem Tag erhalten al-
le Familien die Chance, die 
Einrichtung kennenzuler-
nen, einen persönlichen 
Eindruck vom Kita-Alltag 
zu gewinnen und sich um-
zuschauen. Das Team steht 
für alle Fragen und Anlie-
gen zur Verfügung.

Werke aus Freude am Umgang mit Farbe und Form
21. Hobbykunstausstellung des Heimatvereins Neuenkirchen – Noch zwei Sonntage geöffnet

Besonders farbenfroh und 
kraftvoll sind die ausdrucks-
starken Arbeiten von Claudia 
Kleinehakenkamp. Ihre Bilder 
sind eher abstrakt und expe-
rimentell. Sie vermitteln Le-
bensfreude und Lebendigkeit.
Ganz anders sind die Bilder 
von Lothar Brummel. Seit 
2013 widmet er sich ernst-
hafter der Malerei und schuf 
zunächst Tiermotive. Später 
wandte er sich der naturalisti-
schen Malerei zu. In den neu-
eren Arbeiten ändert sich die 
Farb- und Pinselführung und 
die Motive werden experimen-
teller und reduzierter.
In den hier ausgestellten Wer-
ken von Britta Ewers liegt der 
Schwerpunkt auf dem Thema 
„Kreise“. Sie arbeitet mit den 
unterschiedlichsten Hilfsmit-
teln wie z.B. alte Rettungsde-
cken und Zwiebelnetze. In al-
len Bildern erkennt man die 
vielen Farbschichten, die ge-

Neuenkirchen. Der Heimatverein Neuenkirchen lockte viele 
Besucher zur Eröffnung der 21. Hobbykunstausstellung ins 
Heimatforum der Alten Volksschule. Adelheid Wolframm 
vom Heimatverein begrüßte die rund 80 Anwesenden mit 
einführenden Worten. Fünf Künstlerinnen und ein Künstler 
stellen erstmalig ihre Werke der Öffentlichkeit vor. Interes-

sant und kenntnisreich präsentierte die Laudatorin Claudia 
Holtkamp die Werke der ausstellenden Künstler. Alle kom-
men aus der Region und malen oft schon seit ihrer Kindheit. 
Zu sehen sind vielfältige, individuelle Werke, die aus Freu-
de am Gestalten und am Umgang mit Farbe und Form ent-
standen sind.

te forderte, entdeckte sie die 
spannende Kombination von 
beidem. Zu sehen sind klare 
Strukturen und gespachtelte 
und gezogenen Flächen. Die 
Wörter erden die abstrakten 
Bilder und bringen sie in ei-
nen Kontext.
Marie Louis Mayer-Wittreck 
stellt ein Füllhorn an unter-
schiedlichen Arbeiten vor. Da 
gibt es Speckstein- und Holz-
arbeiten neben Kohle- und 
Bleistiftzeichnungen und grö-
ßere Arbeiten in Acryl auf 
Leinwand. Ihre Werke zeigen 
einen breitgefächerten Fun-
dus an Kreativität und ihre 
Verbundenheit mit der Natur. 
Die Vernissage wurde musika-
lisch begleitet von Urte Kord-
tomeikel an der Querflöte und 
Christine Ditze am Klavier.
Die Kunstausstellung ist noch 
geöffnet an folgenden Sonnta-
gen jeweils von 15.00 bis 18.00 
Uhr:  25.10. und 1.11.2026.

Marie Louis Mayer-Wittreck , Lothar Brummel, Britta Ewers, Wan-
da Fijol, Claudia Kleinehakenkamp, Malin Feuerborn, Adelheid 
Wolframm und Claudia Holtkamp.    � Foto: privat 

spachtelt, gepinselt und ge-
wischt sind.
Schon seit 1999 malt Wanda 
Fijol ihre eher gegenständli-
chen Bilder. Die Natur ist in 
ihren Werken, auch den abs-
trakten, zu entdecken. Bei ihr 

erkennt man die unterschied-
lichen Pinselführungen sehr 
gut. Mal ist sie kleinteilig, mal 
in weichen Strichen f ließend.
Malin Feuerborn favorisiert 
die pastelligen Farbtöne. Als 
eine Auftragsarbeit auch Wor-
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Spielzeugbasar
Bokel. Am 7. November ist 
wieder ein Second-Hand-Ba-
sar für verschiedenste Spiel-
zeuge, Laufräder, Roller usw. 
Der Verkauf findet von 9.30 
bis 11.30 Uhr im Dorfhaus 
Bokel an der Doppstraße 
16 statt. Die Ware wird in 
Kommission verkauft. Die 
Nummernvergabe erfolgt 
am 24. Oktober unter basar 
bokel@gmail.com. Die Ver-
käufer erhalten 80 % des Ver-
kaufserlöses.

Jahrestagung
Mastholte. Der Heimat-
verein Mastholte lädt am 
Dienstag, 3. November, 
zur Mitgliederversamm-
lung in den Saal des Hau-
ses Adelmann ein. Die Ver-
sammlung beginnt um 19 
Uhr mit einem gemeinsa-
men Essen, das jeder Teil-
nehmende selbst zu tragen 
hat. Die Anmeldung zur 
Mitgliederversammlung 
sowie zum Essen kann per 
E-Mail erfolgen: Heimat-
vereinmastholte@gmx.de. 
Außerdem auch im Hei-
mathaus Mastholte und im 
Hotel Adelmann.

KSB-Training
Kreisgebiet. Wer sich opti-
mal auf den Hermannslauf 
vorbereiten möchte, kann ab 
November an einem umfas-
senden Vorbereitungskurs 
des Kreissportbundes (KSB) 
unter der Anleitung des er-
fahrenen Trainers Ingmar 
Lundström teilnehmen. Der 
Auftakt findet am Sonntag, 
dem 15. November, um 9 
Uhr am Parkplatz Tier-
park/Olderdissen in Biele-
feld statt. Weitere Informa-
tionen und Anmeldungen: 
SBW Außenstelle KSB Gü-
tersloh, Tel. 05241 851459; 
E-mail: d.uthe@kreis-gue 
tersloh.de

Cultura Rock Festival fast ausverkauft
Programm für November: Frau Höpker und Norman Keil zu Gast

Rietberg. Auch im Novem-
ber bietet kulturig wieder ein 
umfangreiches und interessan-
tes Programm. Dabei steht be-
sonders das „12. Cultura Rock 
Festival“ im Blickpunkt. Drei 
hervorragende Bands werden 
verschiedene Rockmusikrich-
tungen zum Besten geben. Das 
Festival ist aufgrund seiner vie-
len Fans bereits nach wenigen 
Tagen für Samstag, 7. Novem-
ber, ausverkauft gewesen. Für 
Freitag, 6. November, gibt es 
derzeit noch Restkarten.
Mit ,,Sting Meets Gabriel“ 
treffen 2026 erstmals zwei der 
renommiertesten europäischen 
Tribute-Formationen in einer 
gemeinsamen Show aufein-
ander. Reggatta de Blanc und 

Mercy Street bringen das le-
gendäre Tourprojekt „Rock, 
Paper, Scissors“ von Sting 
und Peter Gabriel erstmals als 
aufwändige inszenierte Live- 
Tributshow auf die deutschen 
Bühnen – und das mit einer 
13-köpfigen gemeinsamen 
Band.
Den Abschluss des Abends 
bildet dann: MY’TALLI-
CA - die spektakulärste Me-
tallic-Tribute-Show Deutsch-
lands. MY’TALLICA haben 
sich in über zwei Jahrzenten 
zur gefragtesten Metallica-Tri-
bute-Band Deutschlands ent-
wickelt. Mit Originalequip-
ment nach Vorbild Metallica 
und einem brachialen Live-
Sound bringen sie die Energie 

der Metal-Giganten authen-
tisch auf die Bühne.
Wieder zu Gast in der Cultu-
ra ist auch Frau Höpker am 13. 
November und lädt zum Mit-
sing-Konzert ein. Beginn ist 
um 20 Uhr.
Eine Einladung in eine neue 
Klangwelt spricht kulturig für 
den 16. November aus, wenn 
im „1643“) ab 20 Uhr Norman 
Keil auftritt. Norman Keil – 
ein Künstler, soft, geschmei-
dig und direkt. Der Singer/
Songwriter aus Gießen, gebo-
ren im thüringischen Erfurt, 
zählt seit vielen Jahren zu den 
aufregendsten und sehenswer-
testen Talenten innerhalb der 
deutschsprachigen Musikland-
schaft.

Norman Keil Mytallica� Fotos: privat Frau Höpker

„Buntes Rietberg“: Treffen am 4. November
Rietberg. Das zivilgesell-
schaftliche Bündnis „Buntes 
Rietberg – Bündnis gegen 
Rechts“ lädt für Mittwoch, 4. 
November, um 19 Uhr zu sei-
nem nächsten Treffen ein. In-
teressierte Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, sich 
einzubringen und die weite-
re Arbeit des Bündnisses mit-
zugestalten.
Auch erste konkrete Pro-
jekte und öffentliche Aktio-
nen sind bereits in Planung. 
Damit möchte das Bünd-
nis künftig stärker im gesell-

schaftlichen Leben Rietbergs 
präsent sein, Menschen zu-
sammenbringen und Möglich-
keiten schaffen, sich aktiv für 
Demokratie, Menschenwürde 
und ein solidarisches Mitein-
ander einzusetzen.
Darüber hinaus stehen die ge-
plante Vereinsgründung so-
wie die weitere Vernetzung 
mit Vereinen, Initiativen und 
anderen zivilgesellschaftlichen 
Akteuren im Mittelpunkt der 
kommenden Arbeit.
„Buntes Rietberg“ versteht sich 
als überparteiliches und anti-

faschistisches Bündnis. Es 
richtet sich gegen Rechts-
extremismus, Faschismus, 
Rassismus, Antisemitismus, 
Queerfeindlichkeit und an-
dere Formen der Menschen-
feindlichkeit. Menschen 
unterschiedlicher demokra-
tischer politischer Überzeu-
gungen sind willkommen, 
wenn sie die gemeinsamen 
Grundwerte mittragen. Das 
Bündnis möchte dauerhaft 
Räume für Begegnung und 
demokratische Beteiligung 
schaffen.



29
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alulux.de 

Dein Zuhause.
Dein Alulux-Moment.

Rollläden
Raffstores

Textilscreens
Garagentore

Traditionelles Herbstfest: Das Jahr neigt sich dem Ende
Verler Tod – wenn die Blätter langsam fallen enden die Outdoor-Veranstaltungen

Schon traditionell gehört die 
„kleine Kirmes“ auf der Wil-
helmstraße zum Verler Tod. 
Auch einige fliegende Händ-
ler werden wieder vor Ort sein 
und mit ihrem Angebot für 
Abwechslung sorgen. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt: Die Fleischerei Beren-
brinker ist auf der Wilhelmstra-
ße vertreten und hält Leckeres 
für die Besucher bereit. Auf der 
Hauptstraße gesellen sich wie 
in den vergangenen Jahren die 
Treckerfreunde dazu. Dort gibt 
es wieder alte Landmaschinen 
für Jung und Alt zu bestaunen – 
und natürlich auch zum Anfas-

Verl. Traditionell bildet das Herbstfest, der „Verler Tod“, den 
Abschluss der Außenveranstaltungen in Verl. Es findet am 
vierten Wochenende im Oktober statt, in diesem Jahr am 25. 

Oktober. Auch 2026 hat die Verler Werbegemeinschaft wieder 
ein buntes Programm für die ganze Familie auf die Beine ge-
stellt, das zum Bummeln, Entdecken und Verweilen einlädt.

sen. Ein Erlebnis, das nicht nur 
Technik-Liebhaber begeistert, 
sondern auch bei den jüngs-
ten Besuchern für große Au-
gen sorgen dürfte.
Apropos jung: Auch auf dem 
Delphosplatz warten wieder 
besondere Attraktionen auf die 
kleinen Gäste. Zwei Hüpfbur-
gen und ein Bungee-Trampo-
lin laden dazu ein, sich nach 
Herzenslust auszutoben. Wäh-
rend die Kinder ihren Spaß ha-
ben, können sich die Eltern am 
Bierstand auf dem Delphos-
platz mit Getränken versorgen 
und eine kleine Pause einlegen.
Für das passende Herbstf lair 
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am 25. Oktober 2026am 25. Oktober 2026

Unsere Leistungen:

•Nah- und Fernverkehr
•3- und 4-Achser-Allradkipper
•Absetzmulden und Abrollcontainer
 von 5 - 38 m3

•Sand-, Kies- und Schotter-Großhandel
•Radladerarbeiten

Industriestraße 11, 33415 Verl

05246 /2251

info@peitz-transporte.de

seit 1958

rietberger-rietberger-
stadtanzeiger.de   stadtanzeiger.de   

sorgt außerdem ein Trödel-
markt, der sich über die Haupt- 
und die Wilhelmstraße in der 
Innenstadt erstreckt. Hier 
lässt sich nach kleinen Schät-
zen stöbern, das ein oder ande-
re Schnäppchen entdecken und 
ganz nebenbei das bunte Trei-
ben des Herbstfestes genießen.
Natürlich darf auch das Hei-
mathaus an der Sender Straße 
nicht fehlen. Es ist in diesem 
Jahr ebenfalls wieder traditio-
nell mit dabei und trägt zum 
abwechslungsreichen Pro-
gramm des Verler Tods bei.
Ein weiterer beliebter Pro-
grammpunkt sind die Kutsch
fahrten, die auch in diesem 
Jahr angeboten werden. Jung 
und Alt haben dabei die Ge-
legenheit, unser schönes Verl 
auf besondere Weise kennen-
zulernen. Mitglieder des Hei-
mathauses begleiten die Fahr-
ten und geben im Rahmen 
einer kostenlosen Stadtfüh-
rung interessante Einblicke in 
die Stadt und ihre Geschichte.
Mit dem Herbst wird es kühler 
– und damit ist es auch Zeit für 

die passende Herbstkollekti-
on, warme Kleidung und neue 
Ideen für gemütliche Abende 
zu Hause. Wer gerne bastelt, 
kann sich mit Materialien für 
die langen Herbst- und Win-
terabende eindecken. Vielleicht 
ist es aber auch schon an der 
Zeit, die ersten Weihnachts-
geschenke auszusuchen, den 
nächsten Winterurlaub zu bu-
chen oder einfach dem kalten 
Wetter zu entfliehen und die 
Sonne zu genießen.
Die Verler Kauf leute halten 
dafür viele passende Angebote 
bereit. Zahlreiche Geschäfte in 
Verl öffnen am Sonntag, dem 
25. Oktober 2026, von 13 bis 
18 Uhr ihre Türen und haben 
für ihre Kunden auch die eine 
oder andere Überraschung vor-
bereitet. Verbinden Sie Ihren 
Besuch beim Herbstfest doch 
einfach mit einem gemütlichen 
Einkaufsbummel durch die In-
nenstadt. Die Verler Kaufleute 
freuen sich auf Ihren Besuch! 
Also – es lohnt sich dem „Ver-
ler Tod“ einen Besuch abzu-
statten.
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Tierarztpraxis

Chromstraße 
33415 Verl

Anne Lauströer Fon: 0 52 46 / 8 38 30 66
Fax: 0 52 46 / 8 38 30 65
info@tierarzt-verl.de

78

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8–12 und 14–18 Uhr 
Mi. und Fr. 8–13 Uhr

nach terminlicher  Vereinbarung

Schalten Sie Ihre 
Familienanzeigen im

Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98

BETONBOHREN  UND  SÄGEN

Ihr zuverlässiger Partner seit 1990

Jens Lauströer
Bleiweg 8 · 33415 Verl
Tel. 0 52 46 / 8 38 38 47
Mobil 0170 / 36 11 030
E-Mail w-laustroeer@t-online.de

Inh. Christian Großebrummel    www.gartenland-grossebrummel.de

SonntagSonntag  
01. November 01. November 
(Allerheiligen)(Allerheiligen)

11 - 16 Uhr 11 - 16 Uhr 
geöffnet geöffnet 

Fotos: RSA/Peine
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Varensell, 3 ZKB, großer Balkon, 71 
qm, renoviert, gut isoliert, ruhige Lage, 
zentral, 750 € kalt, Tel. 0157-83926152
Betriebswirt 37 J., unbefristet an-
gestellt, ruhig, Nichtraucher, sucht 
2-3-Zi-Whg. in Rietberg und Umg. 
Tel. 0175-9142691

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Haus oder Grundstück zu verkau-
fen? Privater Käufer sucht Mehrfami-
lienhäuser, ältere Wohnhäuser sowie 
sanierungsbedürftige Immobilien und 
größere Grundstücke in Rietberg und 
Umgebung. Auch leerstehende oder 
renovierungsbedürftige Objekte sind 
interessant. Ich freue mich über Ihren 
Anruf ! 0176-45725987

Interviewer/in (m/w/d) für eine Be-
fragung im Auftrag der Stadt Rietberg 
ab sofort für einige Wochen gesucht. 
Bewerbungen an info@springer-dn.de 
oder per WhatsApp an 0177-4110847
Nikolaus kommt gern. Bringe Freude 
hier und da. WhatsApp 0151-12864085

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Collie x Australian-Sheperd-Welpen, 
3 Hündinnen & 1 Rüde, geimpft & 
entwurmt, ab Mitte Oktober abzuge-
ben. 0151-61829755
Goldfische kostenlos abzugeben we-
gen Gartenteichaufgabe. Gesunde Fi-
sche suchen neues Zuhause. Selbstab-
holung. 0171-7395804
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2026 abzug. Tel. 02944-7185

Er, 42 J. , sucht Sie für Freundschaft 
plus/erotische Beziehung. WhatsApp 
0151-50796307
Hallo liebe Frau, suche Dich für ei-
ne feste Freundschaft plus Beziehung. 
Bin 59 J., schlank, 1,78m, braune Au-
gen. 0157-89417845
Sie, 40 J., schlank, liebe die Natur, su-
che einen ehrlichen Mann, der mich 
liebt, wie ich bin. frauliebe606@gmail.
com

2 Kinderhochstühle u. 1 Kinderbug-
gy zu verkaufen. Tel. 02944-2073
Verk. neuen Hundefahrradkorb für 
vorne, auch als Rucksack verwendbar, 
für Hunde bis 5 kg. Tel. 0176/30536935
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Damen-Blaser v. Angie Müller, Gr. 
40 u. 42, reine Schurwolle, light orange 
u. schw., leicht tailliert, Trachten, kurz, 
günstig abzug. Tel 0170-287 36 31.
Einige Angelruten + 2. Spule, viele 
Posen u. Pilker, neue Angeljacke Gr. 
60-62 mit heraustrennb. Futter, alles 
preisg. abzug., Tel 05244-7642
Jacke, schwarz/weiß Pepita, wattiert, Gr. 
40, günstig abzug. Tel 0170-287 36 31.
Lauf lernhilfe zum Schieben, Ba-
by-Schaukel, Roba Türschutzgitter 
zu verk., Tel. 02944-2073
Biete LKW-Werbemod. 1:87 aus 
OWL in OVP v. HERPA, AMW 
usw., sowie Schallpl., Singles u. 
CD-Singles, Tel. 0162-7662569
Reitstiefel Größe 35/36 günstig ab-
zugeben. Telefon +49 1632188495

8x Kabelkanal, 2 m x 15 mm x 15 
mm, grau, zus. 5 Euro VB, zu verkau-
fen. Tel. 0179-3811941 (SHS)
Tap-Master Tapeziermaschine nur 2x 
gebraucht, für 30 € VB zu verkaufen. 
Tel. 0179-3811941 (SHS)
travelite - Flugumhänger, blau, 40 x 
30 x 20 cm, nur 2x gebr., für 30 Euro 
VB zu verk. Tel. 0179-3811941 (SHS)
2 St. Auto-Lammfelle neu Anthrazit 
80 €, Tel. 0160-90318088
 
 
 
 
 

W.-Reifen 185/60R15, Opel Meriva 
A, 7mm Pr., 80 €, Tel. 0160-90318088
Marantec 270 Comfort-Garagentor
antrieb u. Schiene als 1 Stk. ca. 315 
cm lang, für 180 € VB zu verk. 0179-
3811941 (SHS)
Bosch Profi-Spannvorrichtung SPV 
200 nur wenig gebraucht, für 50 Euro 
VB, zu verkaufen. Tel. 0179-3811941 
(SHS)
Günstig 3 sehr gute He.jacken: 1 
braune Lederj. Gr. 56, 1 graue Dau-
nenj. Gr. 54, 1 grüne Trachtenj. Gr. 56. 
Tel. 05250-6458 Bitte auf AB sprechen
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 € bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Echte Rietberger Geschichten Die Gewinner der Freikarten  
Rietberg. Am Montag, den 
02. November, ist Mar-
tin Quilitz mit verschiede-
nen Gästen ab 19 Uhr im 
Heimathaus. Der gebürti-
ge Rietberger ist Moderator 
und Kabarettist Auf die Be-
sucher wartet ein unterhalt-

Rietberg. Über jeweils zwei 
Freikarten für das FORT 
FUN Abenteuerland kön-
nen sich Birgit Lütkebohle, 
Lina Hanemann und Katha-
rina Kneuper freuen. Sie wa-
ren beim RSA-Gewinnspiel 
am schnellsten. Die jeweils 

samer Abend mit spannen-
den Einblicken unter dem 
Motto „Echte Rietberger 
Geschichten“. Karten-Re-
servierung per Telefon un-
ter 05244/97150 oder per 
E-Mail an rietberggeschich-
ten@gmail.com.

zwei Freikarten für die An-
no-Samhain-Veranstaltung 
in Nadermanns Tierpark ge-
hen an Jonas Kneuper und 
Lea Hanemann. Das Team 
vom Rietberger Stadtanzei-
ger wünscht viel Vergnügen 
bei den Events.

Teilauflage
Autohaus am Südtor GmbH

Beilagenhinweis

Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Notdienst

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Ich stricke für Sie warme Strümpfe 
aus hochwertiger Wolle. Lang oder 
kurz ist egal. Tel. 0176-34255609
Nikolaus hat noch Termine frei. 
WhatsApp 0151-12864085
Suche Schallplatten, Bücher, Beklei-
dung, Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bilder, Handtaschen, Münzen uvm. 
01575 5365356
Ich biete Ihnen: Hecken- und 
Strauchschnitt, Baum- und Strauch-
pflege, Rasen mähen, Beete pflegen, 
Unkraut entfernen, Pflaster reinigen 
u.v.m. Ihr Gärtner Tel: 0160-95449264

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera-
tung-moselage.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter Tel. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406-899024 od. 0173-8919478

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr- 
guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

05.11.2026

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

rietberger-stadtanzeiger.de   



               /Nr. 1.223  22.10.2026

... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!
... mit Zähnen ... ungereinigt... mit Zähnen ... ungereinigt

... oder mit Prothesen... oder mit Prothesen
Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber 

oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne  oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne  
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder  oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder  

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten  Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten  
Gold-Kronen wert sind.Gold-Kronen wert sind.

Durchschnittswerte von 50 € bis 500 €Durchschnittswerte von 50 € bis 500 €
und mehr für Ihr Zahngold!und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige WertermittlungSofortige Wertermittlung
und Barauszahlung!und Barauszahlung!


